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Der Kaiſer bei Krupp
Eſſen 8 Auguſt

Der Kaiſer hat geſtern ſogleich nach ſeiner Ankunft auf
Villa Hügel dem Legationsrat Krupp von Bohlen und Hal
bach den Titel und Rang eines außerordentlichen
Geſandten und bevollmächtigten Miniſters
verliehen Dr Jng Krupp von Bohlen und Halbach iſt aus
der diplomatiſchen Laufbahn hervorgegangen So war er
Legationsrat in Waſhington Der ihm geſtern verliehene
Rang eines außerordentlichen Geſandten und bevollmächtig
ten Miniſters bedeutet eine hohe Ehrung

Ueber die Kruppfeier liegen folgende Nachrichten vor
Der Feſtakt

Eſſen Ruhr 8 Auguſt Um 10 Uhr 30 Min begab ſich
der Kaiſer mit Herrn Krupp von Bohlen und Halbach und
mit Gefolge in Automobilen vom Hügel nach Eſſen von
einem Spalier von Schulkindern Bergleuten Pfadfindern
Kriegervereinen uſw und einer vieltauſendköpfigen Menge
ſtürmiſch bejubelt Vor dem Gebäude des Bergbaulichen
Vereins wurde der Kaiſer durch die Vertretung der Stadt
Eſſen begrüßt Die Tochter des Oberbürgermeiſters be
gleitet von anderen jungen Mädchen überreichte dem Kaiſer
einen Blumenſtrauß Die vereinigten Eſſener Männergeſang
vereine trugen den Chor Heil edler Zollernſohn vor
Oberbürgermeiſter Holle hielt eine Anſprache in der er dem
Kaiſer namens der Stadt und der Bürgerſchaft im Lande
des Eiſens und der Kohle herzlich willkommen hieß Unter
Preußens Regierung ſei Eſſen emporgeblüht Die Rede
ſchloß mit dem Kaiſerhoch die Vertreter der Stadt die
Ehrengäſte auf den Tribünen und das Publikum ſtimmten
begeiſtert ein Der Kaiſer erwiderte mit freundlichen Wor
ten des Dankes und reichte dem Oberbürgermeiſter wieder
holt die Hand Die Nationalhymne erklang Unter er
neuten Hochrufen fuhr der Kaiſer weiter nach dem Haupt
verwaltungsgebäude der Firma Krupp wo im Lichthof der
Feſtakt begann Mit dem Kaiſer erſchienen Prinz Hein
rich und die Herren der Umgebung Außer Herrn Krupp
von Bohlen und Halbach und Gemahlin Frau Margarethe
Krupp und anderen hier anweſenden Angehörigen der Fa
milie Krupp verſammelten ſich im Lichthofe der Reichs
kanzler die Miniſter Breitenbach v Heeringen Sydow
die Staatsſekretäre Delbrück und Tirpitz Unterſtaatsſekretär
Zimmermann der Sächſiſche Kriegsminiſter Generaloberſt
v Hauſen Kommandierender General v Einem Oberprä
ſident Prinz v Ratibor und Corvey Oberpräſident Frei
herr v Rheinbaben Großadmiral v Köſter General v Dall

witz Admiral von Hollmann Konteradmiral Lanz General
leutnant Freiherr v Lyncker Generalinſpekteur des Ver
kehrsweſens Oberbürgermeiſter Holle die Spitzen der Be
hörden viele Vertreter von Wiſſenſchaft und Jnduſtrie der
Aufſichtsrat die Direktoren und Beamten der Firma Krupp
Arbeiter Aufſeher Meiſter Steiger Oberſteiger und zahl
reiche Vertreter der Preſſe

Der Feſtakt im Lichthof wurde eröffnet durch das Vor
Bio zu der Oper Rienzi Hierauf hielt Herr Krupp von

ohlen und Halbach ſeine Anſprache die mit dem Kaiſer
an ſchloß worauf die Verſammlung die Nationalhymne

Hierauf beſtieg der Kaiſer das Rednerpult
und während alle Anweſenden ſtehen blieben hielt er ſeine
egrüßungsanſprache an die Jubelfirma Der Kaiſer
ührte aus

Die Geſchichte des Werks deſſen hundertjähriges Beſtehen
wit heute feiern iſt ein Stück preußiſcher und deutſcher Geſchichte

eine Gründung fällt in das Jahr mit deſſen Schluß für Preußen
und Deutſchland die Morgenröte der Befreiung von der Fremd

herrſchaft anbrach und die Epoche begann die von Leipzig bis

nach Verſailles zur Einigung Deutſchlands unter preußischer
Hegemonie führte Die erſten Jahrzehnte mühſeligen Ringens
durch die das Werk hindurchmußte fallen in die Zeit da in
Preußen unter einer freien Gewerbegeſetzgebung
lebhaft gefördert und unterſtützt durch meine Vorfahren in
ſtiller emſiger Arbeit eine Jnduſtrie entſtand die inzwiſchen in
hundertjähriger Entwicklung den heimiſchen Markt eroberte und

auf dem Weltmarkt zum erfolgreichen Konkurrenten aller Kultur
ſtaaten erwachſen iſt

wie Annalen dieſer politiſchen und wirtſchaftlichen Ent
ung werden den Namen Krupp ſtets mit Ehren nennen

ein kriegeriſches ſondern ein kulturelles Fabrikat
der Radreifen in der Fabrikmarke und im Familien
wappen verſinnbildlicht

Das Kruppſche Werk war nicht nur der erſte Großbetrieb
Deutſchlands ſein großer Leiter war auch der erſte der in
Deutſchland

die ſozialpolitiſchen Probleme
erkannte und zu löſen verſuchte die aus der neuen Betriebs
weiſe erwuchſen Die Kranken Jnvaliden und Hinter
bliebenenfürſorge der Firma ihre Konſumanſtalten und Fort
bildungsſchulen ihre muſtergültige Lohnungspolitik haben in
der deutſchen Großinduſtrie bahnbrechend gewirkt und die ſozial
politiſche Geſetzgebung des Deutſchen Reiches vorbereiten helfen

Was Alfred Krupp in einem langen arbeitsreichen Leben
genial erſonnen und mit eiſernem Willen in die Tat umgeſetzt
hat iſt inzwiſchen Gemeingut aller und die Grundlage einer be
deutenden vaterländiſchen Jnduſtrie geworden deren Entwick
lung dem deutſchen Können und dem deutſchen Schaffensdrange
zur hohen Ehre gereicht Aber ſein Werk iſt noch immer führend

nicht nur auf techniſchem Gebiete die Konkurrenz hat es nur
zu neuer Kraftentfaltung beflügelt ſondern auch durch die
hohe Auffaſſung von den Pflichten des Großunter
nehmers gegenüber den Angehörigen des
Werkes wie gegenüber der Allgemeinheit

So haben die in Krieg und Frieden dem Vaterlande
geleiſteten Dienſte für dies Werk eine beſondere Stellung in
Meinem Staate geſchaffen und durch nunmehr drei Gene
rationen ſeine Jnhaber und ihre Familien zu Meinen Vorfahren
und Mir in ein Verhältnis freundſchaftlichen Vertrauens geſetzt
Es gereicht Mir zur freudigen Genugtuung das Werk ſeine Jn
haber und Angehörigen zu dem heutigen Ehrentage perſönlich
beglückwünſchen zu können und Jch kann das Bekenntnis der
Treue zu Kaiſer und Reich das Jch ſoeben vernommen habe
nur mit dem Wunſche beantworten daß es den jetzigen Leitern
des Hauſes gelingen möge es weiter zu führen treu den
Traditionen des Hauſes zur Ehre des Namens Krupp zum
Ruhme unſerer Jnduſtrie und zum Wohle des deutſchen Vater
landes

Gruben Exploſion auf Zeche Lothringen
650 Hergleute eingeſchloſſen
Bochum 8 Auguſt

Auf der Zeche Lothringen in der Nähe des weſt
fäliſchen Dorfes Gerthe hat ſich heute vormittag ein
ſchweres Grubenunglück ereignet Soweit nach den bis
herigen Meldungen feſtgeſtellt werden konnte befinden ſich
in der Grube die durch eine Schlagwetterexploſion zum Teil
in Brand geſetzt wurde 650 Bergleute über deren Schickſal
vorläufig nichts bekannt iſt Obgleich die Rettungsarbeiten
ſofort mit aller Energie in die Wege geleitet wurden konn
ten bis jetzt nur 15 Bergleute zutage gefördert werden

bahnr

Kraftwagens b
e eruhen heute noch auf dem Gußſtahl und denKnialen t J f

r e Geſchütze haben in den preußiſchen Linien auf
Einen ferdern gedonnert auf denen Deutſchlands
Wo t vorbereitet und erkämpft wurde Kruppſche Geſchütze

Marne auch heute noch vom deutſchen Heere und der deutſchen

v geführt auf Kruppſcher Werft erbaute Sch führen
und eutſche Kriegsflagge Kruppſcher Stahl bewahrt Schiffe

Forts zahlreiche Armeen des Auslandes bedienen ſich
ruppſchen Kriegsmaterials

Aber die waffentechniſchen Leiſtungen des Werks werden
r noch übertroffen durch Leiſtungen die der friedlichen

e Zug ver Völker dienen
ie geſamte Technik des modernen Verkehrs die Eiſen
äder achſen ſchienen die Wellen des Schiffs wie des

Alkred Krupps So ilt denn auch nicht

Auf der Steinkohletzzeche Lothringen bei Gerthe hat
ſich heute vormittag 10 Uhr eine ſchwere Kataſtrophe er
eignet über deren Umfang in der Stadt die wildeſten
Gerüchte verbreitet ſind Leute die von der Zeche kom
men erzählen es ſeien 150 Bergleute im Schacht einge
ſchloſſen Ueber ihr Schickſal wiſſe man nichts Nach einer
anderen Verſion ſollen 150 Bergleute ihr Leben verloren
haben Nach Auskunft der Zechenverwaltung iſt tatſäch
lich ein größeres Unglück geſchehen deſſen Umfang ſich
aber im Augenblick noch nicht überſehen läßt Das Un
glück ereignete ſich gegen 10 Uhr vormittags Auf der
dritten Sohle gerieten aus bisher unbekannter Urſache
Grubengaſe in Brand es erfolgte eine heftige Exploſion
die große Beſchädigungen anrichtete und ſämtliche im
Schacht befindlichen Bergleute von der Oberwelt abſchloß
An der Exploſionsſtelle iſt ein Brand ausgebrochen über

deſſen Umfang noch nichts bekannt iſt Die Rettungs
arbeiten ſind ſofort aufgenommen worden Bisher konn
ten nur acht Bergleute geborgen werden Da ſie alle ver
letzt ſind wurden ſie in das Bergmannsheim gebracht
Tote ſind bisher nicht zutage gefördert worden Die
Deutſch Luxemburgiſche Bergwerksgeſellſchaft die Gel

ſenkirchener Geſellſchaft und die Zechen Scharnhorſt und
Erwin ſandten ihre Rettungskolonnen an die Unfall
ſtelle Die Rettungsarbeiten werden vom Oberbergrat
Stöcker geleitet

Das B erhält dazu folgende Nachricht
Die bisher zutage gebrachten Bergleute gehörten zu Ar

beitskolonnen Von den in den Querſchächten beſchäftigten

650 Bergleuten wurden bisher vier Tote und acht Verletzte
geborgen Das Schickſal der übrigen iſt noch nicht bekannt

Bochum 8 Auguſt 1 Uhr 10 Min
Die Exploſion entſtand auf der Zeche I und II der

vierten Sohle in Gerthe Der Brand konnte inzwiſchen
gelöſcht werden Die Rettungsarbeiten wurden unverzüg
lich in Angriff genommen Die Rettungsmannſchaften
der Zechen Hiberniga und Shamrock ſind mit ihren
Sauerſtoffapparaten an die Unglücksſtätte geeilt Es ſind

jetzt 15 Schwerverletzte geborgen Die Verletzten tragen
meiſt Brandwunden im Geſicht Auf dem Hofe der Zeche
ſieht man Scharen weinender Bergmannsfrauen mit ihren
Kindern Polizei und Gendarmen haben den Schacht um
ſtellt Man hofft daß die Rettungsarbeiten bis zum
Abend beendet werden können

Das Jahrbuch für den Oberbergamtsbezirk Dortmund
führt über die Gewerkſchaft Lothringen folgendes aus Die
Berechtſame die nördlich und weſtlich mit Konſtantin d Gr
nördlich und öſtlich mit Erin und Zollern Gelſenkirchener

und ſüdlich mit Heinrich Guſtav Karoline und
Prinz v Preußen Harpener markſcheidet umfaßt
6 147 600 Quadratmeter Die Abteufung von Schacht I be
gann 1872 Die Kohlenförderung wurde 1880 aufgenommen
1896 trat Schacht II in Betrieb Jm Jahre 1901 wurde in
dem von der Gelſenkirchener Bergwerksaktiengeſellſchaft für
eine Million Mark im Nordoſten und Oſten der Berecht
ſame erworbenen Grubenfeld eine Berechtſame von 1 110 000
Quadratmetern umfaſſend 900 Meter öſtlich von den alten
Schächten mit dem Abteufen einer neuen Schachtanlage
Schacht III begonnen die 1902 fertiggeſtellt wurde Die

Zeche beſitzt 252 Teeröfen von denen ſich 172 auf Schacht I
und II und 80 am 1 April 1906 in Betrieb geſetzte auf
Schacht III befinden Zu den Anlagen gehören Teer und
Ammoniakfabrik Benzolfabrik Benzolreinigungsanlage
Teerdeſtillation ſowie eine Salpeterſäurefabrik zwecks
Ueberführung von Ammoniak in Salpeterſäre und eine
Ringofenziegelei Die Gewerkſchaft Lothringen hat ſich im
Jahre 1905 an der Rheiniſch Weſtfäliſchen Bergwerksgeſell
ſchaft beteiligt wofür ſie zehn Normalfelder von dem von
der Jnternationalen Bohrgeſellſchaft erworbenen Stein
kohlenfelderkomplex alſo 2889 997 Quadratmeter zu er
halten hat Die Größe der Zeche beträgt rund 90 Hektar
Sie beſitzt ferner rund 200 Häuſer die von etwa 1200 Be
amten und Arbeitern bewohnt werden

Deutſches Reich
Jm Schwmollwinkel

Die Frankfurter Zeitung ſagt zu dem Jnter
view das der Staatsſekretär des Auswärtigen Herr von
Kiderlen Wächter in Bad Kiſſingen dem Redakteur
des Pariſer Figaro gewährte

Was Herr von Kiderlen in Kiſſingen zu Herrn Georges
Bourdon geſagt hat iſt natürlich keine politiſche Kund
gebung der deutſchen Regierung aber es dient doch in dem
es weit über die Bedeutung einer gelegent
lichen Plauderei hinausgeht vielleicht dazu
manchen irrigen Auffaſſungen die beſonders jenſeits der

deutſch franzöſiſchen Grenze beſtehen entgegenzutreten Denn
wie der deutſche Miniſter ſich dem franzöſiſchen Journaliſten
gegenüber geäußert hat ſo denkt man im weſentlichen allge
mein in Deutſchland e

Die Anſicht daß Frankreich wenn es ſchon glaubt ge
wiſſe Erinnerungen nicht aufzugeben und den Frankfurter
Frieden nur als eine vorläufige Ordnung ſeiner Beziehungen
zu Deutſchland betrachten zu können doch wirtſchaftlich mit
Deutſchland gn den vielen Stellen an denen ſeine Jnter

eſſen zu denen Deutſchlands nicht im Gegenſatz ſtehen zu
ſammenarbeiten kann iſt von deutſcher Seite ſchon oft aus
geſprochen worden Dem franzöſiſchen Journaliſten der nach
Deutſchland gekommen iſt um hier zu ſehen wie man über
Frankreich denkt war es eine Ueberraſchung nicht nur aus
den Unterhaltungen mit dem deutſchen Miniſter ſondern
aus den Aeußerungen aller Leute die er gefragt hat zu er
fahren daß im vorigen Sommer bei uns nie
mand ernſtlich an einen Krieg mit Frank
reich gedacht hat Das kommt eben daher daß man
draußen in Paris London und anderswo immer nur die
ſcharfen Fanfarentöne einiger deutſcher Nationaliſten heraus
hört die keineswegs die öffentliche Meinung Deutſchlands
wiedergeben und das ganze übrige Orcheſter unbeachtet läßt
Sonſt hätte man auch im vorigen Jahre in Frankreich und
England trotz dem Schiffe von Agadir nicht meinen können
daß Deutſchland es auf einen Krieg abgeſehen habe Herr
Bourdon ſpricht in ſeinen Mitteilungen auch von den
Avancen die Frankreich von deutſcher Seite gemacht wor

den ſind die man aber in Frankreich nicht beachtet habe
Wir möchten nicht glauben daß man die deutſchen Anbiede
ungsverſuche nicht bemerkt habe aber die meiſten von ihnen

waren allerdings ſo wenig dickret daß man in Frankreich
davon mehr abgeſtoßen als angezogen wurde Um zwiſchen
beiden Nationen ein beſſeres Verſtehen u h und a



auch eine gute Nachbarlichkeit herbeizuführen bee en vor gam Europa über den Tiſch hinweg de
monſtrativ erwieſenen Herzlichkeiten hinter denen manlediglich die Akigſt wittert die üble Laune eines Gekränk

ten zu verſcheuchen wohl aber hätte manchmal das Unterlaſſen eroiſcher Gebärden im Stilee eines
muskelſtarken Teutonentums hinter denen
eigentlich nichts ſteckte als die Freude an einer angelernten
Heldenpoſe beſſer gewirkt als die damit ab wechſelnden
Ausbrüche überfließender Freundlichkeit

Was Herr von Kiderlen im Sinne hat wenn er
an eine ſchrittweiſe Annäherung der beiden ſo ſehr auf
einander angewieſenen Nationen ſpricht hat mit ſolchen
theatraliſchen Freundſchaftsſzenen nichts
zu tun Er meint vor allen Dingen eine Vereinigung
wirtſchaftlicher Kräfte Frankreichs und Deutſchlands
aus der die Wohlfahrt beider Völker Nutzen ziehen könnte
Er hat beſonders an die Bagdadbahn und China aber auch
überhaupt daran erinnert daß in der orientaliſchen Frage
die deutſchen und die franzöſiſchen Jntereſſen recht gut ein
ander parallel laufen können da keines der beiden Länder
ein Jntereſſe an der Zerſtörung der Türkei wohl aber an
ihrer Erhaltung hat Sicherlich iſt dieſer n richtig
und man braucht nur an den Verlauf der bosniſchen Kriſe
zu denken in der Deutſchland und Frankreich wiewohl ſie
in verſchiedenen Mächtegruppen ſtanden ſich am meiſten und
wirkungsvollſten um die Erhaltung des Friedens bemühten
um zu erkennen daß in der Tat die äußeren Formen in
denen ſich die europäiſche Politik bewegt ſich nicht immer
mit ihrem wirklichen Jnhalt decken müſſen

Das goldene Verdienſtkreuz
Um einem jedenfalls dringend gefühlten Bedürfniſſe ab

zuhelfen iſt vor einigen Monaten eine neue n be Ehren
auszeichnung in Geſtalt des goldenen Verdienſtkreuzes ge
d en worden Aus den Grundſätzen über die Verleihung

eſer Auszeichnung erfährt die N G folgendes
Das goldene Verdienſtkreuz rangiert hinter dem

Kronenorden 4 Klaſſe der in Zukunft ſeltener verliehen
werden ſoll und an Stelle deſſen beſonders an Beamte in
den unteren Stellen der Eiſenbahnverwaltung der Ge
richte uſw nunmehr das Verdienſtkreuz treten wird

Maßnahmen zur Veteranenfürſorge
Laut der Braunſchw Landesztg werden die ange

kündigten neuen Maßnahmen der Reichsregierung für die
Veteranen eine tunliche Zentraliſierung der Veteranenfür
ſorge bringen um die Wiederholung der beklagenswerten
Vorgänge der letzten Zeit aus der Welt zu ſchaffen Ob
hierzu eine generelle Erhöhung der Beihilfen tritt iſt noch
unentſchieden Uns will ſcheinen daß die Erhöhung der
Beihilfen wichtiger iſt als die Zentraliſierung Den
Veteranen wird es ſchließlich gleichgültig ſein ob ſie auf
zentraliſtiſchem oder dezentraliſtiſchem Wege ausreichend
unterſtützt werden wenn ſie nur ausreichend unterſtützt
werden Wobei das Schwergewicht auf das bedeutſame Wort
ausreichend zu legen iſt

Eine gute Empfehlung

Der Militärverein Nordhauſen ſendet an
die für den Herbſt Ausgehobenen folgendes

Der Tag an welchem Jhre aktive Militärzeit beginnt
rückt immer näher und damit ein Wendepunkt in Jhrem Leben
welcher Sie in eine Jhnen ganz neue Umgebung mit unbe
kannten Gebräuchen und ungewohnten Anforderungen ſtellt

Die Kriegervereine welche bis jetzt nur den Militärent
laſſenen ihre Aufmerkſamkeit ſchenkten haben ſich nun inſofern
ein neues Ziel geſteckt als dieſelben auch den Rekruten ihre
Fürſorge angedeihen laſſen wollen Jſt Jhnen alſo daran ge
legen ſich ſchon jetzt über Jhre bevorſtehende militäriſche Dienſt
zeit Aufklärung und gute Ratſchläge zu verſchaffen was wir
Jhnen zu Jhrem eigenen Wohle nur empfehlen können da Sie

nun erhebli neller und leichter in der ungewohntengen et fien ſo beſuchen Sie die Verſammlung des
Vereins Kameraden der Jnfanterie welche am 2 Auguſt d J
und jeden erſten Freitag im Monat in dem Etabliſſement Zur
Hoffnung ſtattfindet Ueber die Teilnahme an den zu ver
anſtaltenden Vorträgen wird Jhnen eine Beſcheinigung aus
geſtellt welche beim Eintritt zum Militär abgegeben werden
kann und eine gute Empfehlung darſtellt Sie ſind

illkommenne ſets wo Mit kameradſchaftlichem Gruß
Der Vorſtand J Rühle Schriftführer

en nicht annehmen daß diejenigen Rekruten diec ſokße Srinigkcng nicht vorweiſen beim Militär
ſchlechter behandelt werden Sollte ſich die Verfolgung des
neuen Zieles aber weiter verbreiten ſo würden wir leicht

zu bedenklichen Zuſtänden kommen können und beim Militär
Rekruten höheren und niederen Grades haben

Parteinachrichten

Sozialdemokratisehe Theorie und Draxis
inen ſehr hübſchen Beitrag zu dem vielerörtertenThema von wen einhee Theorie und Praxis finden

wir unter der vielſagenden Ueberſchrift Erkläre mir
im Organ des ſozialiſtiſchen Solinger Jnduſtriearbeiterver
bandes im StahlwarenArbeiter der mit dem gleichfalls
ſozialiſtiſchen Deutſchen Metallarbeiterverband in ſcharfer
Fehde liegt Da leſen wir

Das ſozialdemokratiſche Parteiprogram m ver
langt vom Gegenwartsſtaate Direkte Geſetzgebung durch
das Volk vermittelſt des Vorſchlags und Verwerfungs
rechtes Selbſtbeſtimmung und Verwaltung durch das

Volk in Reich Staat Provinz und Gemeinde Wahl
der Behörden durch das Volk Verantwortlichkeit und Haft

barkeit derſelben Das Statut des Deutſchen Me
tallarbeiter verbandes gibt den Untertanen fol
gende Rechte Die örtliche Verwaltung wird geführt
von fünf Mitgliedern die vom Vorſtand ernannt wer
den Arbeitseinſtellungen von Verbandsmitgiedern be
dürfen der Genehmigung des Vorſtandes Sperren über
Werkſtätten können nur vom Vorſtand verhängt werden
Die Entſcheidungen des Vorſtandes ſind unter allen Um
ſtänden für die betreffenden Mitglieder bindend Bei
genehmigten Ausſtänden ſind die Anordnungen des Vor
ſtandes ſtrikte durchzuführen Außerdem ſieht das
Statut vor daß Ausſchüſſe aus der Organiſation nur vom
Vorſtand getätigt und Ausgeſchloſſene nur durch den Vor
ſtand wieder aufgenommen werden können Wer löſt
das Rätſel daß trotz des Gegenſatzes in welchem ſich das
Statut des Deutſchen Metallarbeiterverbandes zum ſozial
demokratiſchen Parteiprogramm befindet jeder Sozial
demokrat verpflichtet iſt ſich unter die abſolutiſtiſche
Regierung des Metallarbeiterverbandes zu beugen

Du lieber Gott dieſes Rätſel iſt natürlich ſehr ein
fach zu löſen das ſozialdemokratiſche Volk darf alles tun

was der Vorſtand erlaubt oder befiehlt Jm Reich
wird das Volk ſelbſtverſtändlich repräſentiert durch den
haeftriworitand Das iſt ja die ſozialdemokratiſche Frei

eit

Halle und Umgebung
Halle a 9 Auguſt

Gesundhbeitszustand
Jn der Woche vom 21 bis 27 Juli war die mittlere

Sterblichkeit der deutſchen Großſtädte etwas geringer als in
der Vorwoche und ganz bedeutend um nahe 35 Prozent
geringer als in der gleichen Woche des Vorjahres Die Ge
ſamtſterblichkeit auf tauſend Einwohner und auf das Jahr

berechnet betrug in Halle 25,7 Bochum 21,9 Gelhen 21,8 Stettin 21,4 Duisburg 21,3 Dortmund

Poſen 21,1 Hamborn 20,8 Aachen 19,8 Breslau 192
Magdeburg 19,2 Saarbrücken 18,9 Karlsruhe 17,4 Augs
burg 16,9 Königsberg 16,4 Cöln 15,7 Straßburg 1d1
Danzig 14,9 Düſſeldorf 14,7 Stuttgart 14,2 Hannover 140
Braunſchweig 13,9 München 12,9 Nürnberg 12,8 Caſſel
12,5 Leip ig 12,5 Berlin 12,4 Frankfurt 12,4 Dresden
11,6 Hamburg 11,6 Mainz 11,6 Bremen 11,0 Chemnitz
10,7 Erfurt 10,5 Kiel 10,4 Mülheim a d R 10,3 Plauen
i V 10,3 Neukölln 10,1 Schöneberg 10,0 Charlottenburg
94 Altona 9,3 Elberfeld 8,7 Erefeld 7,5 Barmen 733
Eſſen 7,2 Wiesbaden 6,1 Dt Wilmersdorf 5,0 Die Ab
nahme der Sterbefälle ſeit der Vorwoche war unter den
Kindern im erſten Lebensjahre nicht weſentlich beſchränkte
ſich vielmehr faſt gänzlich auf die höheren Lebensalter Die
Säuglingsſterblichkeit die weniger als die Hälfte von jener
der gleichen Vorjahrswoche betrug war am geringſten in
Elberfeld Barmen Wiesbaden Dt Wilmersdorf Schöne
berg Frankfurt a Hannover Bremen Hamburg am
größten war ſie dagegen in Hamborn Halle Gelſen
kirchen Dortmund Poſen Duisburg Cöln Saarbrücken
Magdeburg Stettin Unter den Todesurſachen haben ſeit
der vorigen Woche die vorherrſchenden Krankheiten der Ver
dauungsorgane wieder erheblich zugenommen während die
der Atmungsorgane und die Infektionskrankheiten weſent
lich abnahmen Von den Infektionskrankheiten wurden
Keuchhuſten und Unterleibstyphus häufiger die Diphtherie
fälle ſeltener Scharlach Maſern Jnfluenza und Genickſtarre
zeigten keine nennenswerte Aenderung

Die praktische Ausbildung der Ingenieure
Die Aufnahmebeſtimmungen unſerer Techniſchen Hochſchulen

ſchreiben vor daß die Studierenden des Maſchinenbaues und der
Elektrotechnik vor Ablegung der Diplomprüfung ein Jahr lang
praktiſch in einer Fabrik tätig geweſen ſein müſſen Dieſe prak
tiſche Vorbildung bezweckt dem angehenden Jngenieur einen Ein
blick in die Organiſation und den Betrieb eines induſtriellen
Werkes zu gewähren ihm die für ſeinen Beruf notwendigen
praktiſchen Kenntniſſe und Fähigkeiten zu vermitteln und ihm eine
gewiſſe Kenntnis der Lebensanſchauungen und der ganzen Lebens
art der Arbeiterſchaft zuzuführen

Die Frage ob das praktiſche Jahr ganz vor Beginn des
Studiums liegen ſoll oder ob es teilweiſe in die Ferien verlegt
werden darf iſt bislang nicht übereinſtimmend entſchieden

Der Deutſche Ausſchuß für Techniſches Schulweſen berief im
Mai 1912 zur Beratung über die Geſtaltung der praktiſchen Vor
bildung einen Ausſchuß an deſſen Verhandlungen hervorragende
Vertreter der Jnduſtrie ſowie Vertreter von ſtaatlichen Behörden
Techniſchen Hochſchulen und techniſchen Mittelſchulen teilnahmen
Nach eingehenden Beratungen einigte ſich die Verſammlung auf
den Beſchluß daß es ſich nach wie vor empfehle von den künftigen
Maſchineningenieuren ſoweit ſie die Diplomprüfung ablegen
wollen eine einjährige praktiſche Ausbildung zu fordern von der
zum mindeſtens ein halbes Jahr vor Beginn der Studien abge
leiſtet werden müſſe

Für die Schüler höherer Maſchinenbauſchulen hat der Deutſche
Ausſchuß in ſeinen Beſchlüſſen vom 21 November 1910 eine min
deſtens zweijährige praktiſche Vorbildung als erforderlich be
zeichnet die ganz vor Beginn der Studien zurückzulegen iſt

Obwohl nun die deutſche Induſtrie anerkennt daß ſie im
eigenſten Jntereſſe beſtrebt ſein muß die Ausbildung ihrer
künftigen leitenden und mittleren Beamten nach Kräften zu
fördern ſo iſt es doch oft dem jungen Mann der Maſchinen
ingenieur werden will nicht leicht ein Werk zu finden das ihn
in geeigneter Weiſe praktiſch ausbildet Der Deutſche Aus
ſchuß für techniſches Schulweſen in Berlin NW 7 Charlotten
ſtraße 43 hat beſchloſſen hier verſuchsweiſe vermittelnd einzu
treten er wird eine Vermittlungsſtelle errichten die
den angehenden Praktikanten den Eintritt in geeignete Fabriken
ermöglichen ſoll Wenn ſeitens der Induſtrie genügende Unter
ſtützung gewährt wird dann kann die geplante Vermittlungs
ſtelle zweifellos großen Nutzen ſchaffen und auch auf die beſſere

Feuilleton
Die Dölauer Heide

Von Dr Siegmar Sechultze
Gleich hinter der Cröllwitzer Mark treten wir in das

Gebiet unſerer weitberühmten Dölauer Heide Zunächſt
einiges über den Umfang der Heide in heutiger wie in
früherer Zeit Die Heide hatte im Mittelalter einen durch
aus anderen Umfang und auch ein durchaus anderes Aus
ſehen als heutzutage Sie erſtreckte ſich das bezeugen die
Natur des Terrains auch Pflanzenreſte und Pflanzenarten
von dem Cöllmer Höhenrand Nikolausberg nach Oſten bis
über die Brandberge hinaus Ja den Donnersberg den
Ochſenberg die Fuchsberge den Birkenbuſch kann man als
ihre Ausläufer bezeichnen Deutlicher ſieht man die Zu
gehörigkeit des Birkenholzes bei Dölau des Mittelholzes bei
Lieskau des Unterholzes auf dem Höhenrand über Cöllme
zur Heide Die Fuchsberge dicht bei Cröllwitz werden ſchon
Heidemarken geweſen ſein es heißt in den Lehnbüchern z
Tile Kure hat zu Cröllwitz Krollewitz 4 Hufen Land 3 Höfe
und 1 Heidemarke etwa 1400 Oerter wie Dölau Lieskau
Granau lagen inmitten von Heideföhren und Heideſand
d ſtreifte die Heide Lettin Die Herren von Lettin hatten
dicht bei Lettin ihren Heidebeſitz Andere Heide hatten ſie
hier abgerodet zu Acker gemacht deſſen Einnahmen 2 Hühner
ſie bezogen 1382 Und auch Schiepzig war nur wenige
Minuten von ihr entfernt Cöllme Bennſtedt Zſcherben
Nietleben lagen dicht am Walde Außer dieſen Siedelungen
hatten noch einige andere jetzt längſt verſchwundene einiges
dürre Gebiet ihr abgerungen ſo Motiſch bei Lettin Oſtrau
bei Dölau Ueberrode bei Schiepzig deſſen Name meines
Erachtens auf den einſt ausgerodeten Heidewald hindeutet
Granau im Süden Zwetſchdorf im Süden und Ersdorf am
Nordoſtrande Dieſes Heidegebiet war doppelt ſo groß wie
es heute iſt alſo etwa 5000 Morgen Es ſtimmt ungefähr
mit dem Gebiet überein das die Erzbiſchöfe 1470 als ihr
Anſekg ihren Jagdgrund gegen die Patrizier von Halle in
Anſpruch nahmen Dies ging nämlich von den Weinbergen
Jrrenanſtalt über Nietleben Granau von hier zum

Aus dem demnächſt erſcheinenden erſten Band der Wande

rungen durch den Saalkreis Geſchichtliche und kulturhiſtoriſche
Darſtellungen und Forſchungen von Dr Si Schultze mit
Federzeichnungen von Alfred Wetzner Verlag von Curt Nietſch
mann Preis broſch 3 Mk geb 3,50 Mk Zirka 280 S mit
über 50 Abbildungen I Teil Von Giebichenſtein bis Schiepzig
II Teil Die Heidepflege III Teil Durch das Götſchetal

Mönchsholz Zorgeswald hinüber nach Schiepzig Uden von
dort nach Lettin Erichsdorf und Cröllwitz Es war keines
wegs ein zuſammenhängender Waldkomplex Kiefern Bir
ken Eichenſtücke wechſelten mit erikabewachſenen Sandbreiten
mit Moräſten Sümpfen Mooren vergl die Moorſtrecken
zwiſchen NeuDölau und Waldhaus die an den Brandbergen
mit kleinen Hügeln von Braunkohlenſand und mit kahlen
Porphyrkuppen Auf dem Tertiär dieſer Heide fanden ſich
ſchon damals alle Abſtufungen vom üppigen Laubwald bis
zum dürren Kieferwald vom trockenſten Sandboden bis zum
gefährlichſten Moraſte Föhrenkomplexe Laubholzdickicht
alles natürlich unkultiviert urwaldhaft ein Schlupfwinkel
für gefährliche Beſtien wie für Wölfe und Luchſe während
Uhu Adler und Falken in den einſamen Horſten niſteten
und Reiher in den Sümpfen ſich bargen Die Wolfsſchlucht
heißt noch heute ein enger Talweg in der Heide Bis hier
her ſoll nämlich der Küſter von Dölau mit einem Spieß be
waffnet den Pfarrer von Lettin geleitet haben wenn dieſer
Amtshandlungen in Granau Nietleben vorzunehmen hatte
in der Wolfsſchlucht empfing der Nietleben Grangauer Küſter
ebenſo bewaffnet den Pfarrer Dafür erhielt der Dölauer
Küſter Wolfsbrote Dieſer Wolfszins lag noch bis etwa
1880 auf einigen Häuſern in Dölau Da aber die Kirche von
Nietleben Granau erſt ſeit der Reformation 1561 von Lettin
aus beſorgt wurde ſo will man annehmen daß in dem da
mals bereits kleineren Walde ſo viel Wölfe nicht mehr haben
hauſen können Man meint daß der Wolfszins für die
Wolfsgefahr bezahlt wurde die der Küſter von Lettin aus
zuſtehen hatte wenn er ſeinen Pfarrer im Mittelalter 7
auf dem Wege nach Dölau zu geleiten hatte Das würde
freilich den Wolfszins aber nicht die Wolfsſchlucht er
klären Daß nach dem Dreißigjährigen Kriege die Wölfe ſich
ſtark vermehrt hatten und in den dichten Wäldern von Löbe
jün bis Wettin in dem Moortale bei Morl und in den
Götſchetalwäldern ſichere Schlupfwinkel fanden iſt bezeugt
Auch die Heide wird daher ſolche Jnſaſſen genug geborgen
haben Wurden doch noch in den Jahren 1653 1665 dicht
vor Wolfenbüttels Toren allein 42 Wölfe erlegt Der
graue Heidegänger war durch die Schreckniſſe des langen

Krieges in Scharen groß gezogen worden er durchſtrich ver
einzelt und in Geſellſchaft Wälder und Felder verlaſſene
Dörfer und Trümmerſtätten ja er hauſte in den öden
Häuſern und Höfen neben den vertierten Menſchen
Uebrigens verübten in unſerer Provinz noch im Jahre 1796
Wölfe ihre Untaten im Kreiſe Jerichow Wie dem
auch ſei daß Wölfe verhältnismäßig noch ſpät in der Heide
gehauſt haben beweiſt der Wolfszins An eine Spieleret
m dem Namen Wolfsſchlucht zu denken geht daher wohl
nicht an

Der große Umfang der Heide iſt in der Tat im 15 und
16 Jahrhundert bereits gemindert worden Es wurden Holz

marken in ihr vom Erzbiſchof als Lehen vergeben So beſaß
Hans Burland von Lettin ein Stück Heide 1382 ferner die
Brüder Heinz Nikolaus und Tilo von Mordal 1400 und
Margarete die Gattin von Hintze Kure ebenſo Tile Kure
1399 Hentze Ztiſtory Halleſche Bürger Ferner hatte das

Kloſter Alsleben eine Holzmarke Zinsgut auf der Heide zu
Giebichenſtein dieſe trugen zwei Brüder von Trotha Thilo
und Hermann zu Lehen Die Brüder veräußerten ſie 1459
an Halleſche Bürger und von dieſen bekam ſie das Prediger
kloſter zu Halle Auch andere Marken der Heide hatte das
Pauliner Kloſter in Halle zu eigen Außer dieſem Mönchs
holz beſaß es auch das Lindholz wie wir weiter unten ſehen
werden Es haben aber auch die Salzpfannen Halles in
dem Walde aufgeräumt Bereits um 1000 n Chr war man
allmählich von der reren in den Koten zur Holz
feuerung übergegangen Der ſtarke Rauch des verbrennenden
Strohes färbte das Salz dunkel denn die kleinen Koken in
denen das Salz geſotten wurde waren ohne Rauchfang Es
kam alſo eine ſtarke Nachfrage nach Holz auf und es iſt wohl
möglich daß gerade in der Glanzzeit von Halles Handel da
das Hauptprodukt das Salz beſonders geſchätzt und verſendet
wurde ſich größerer Bedarf an Holz denn zuvor einſtellte
Die Waldungen in der Nähe Halles ſind daher am eheſten
geſchlagen worden ja man mußte Holz ſogar aus Sachſen
einführen und noch mehr man griff da das Holz zu teuer
wurde auf die alte Strohfeuerung bisweilen zurück Die
Steinkohle die man 1466 bei Wettin entdeckt hatte hätte
retten können aber man verſtand ihren Nutzen noch nicht
erſt über 200 Jahre ſpäter verwendete man ſie zum Salz
ſieden Um 1400 beginnt das wüſte Holzſchlagen in der Heide
Die prächtigen alten Eichen von denen der unten genannte
Torquatus berichtet saltus praealtus quercuum fielen den
Salinen oder dem Häuſerbau in der kräftig ſich entfaltenden
Handelsſtadt um Opfer Noch nach Hunderten von Jahren
konnte man in den alten Fächwerkhäuſern der Stadt d
prächtige Kernholz bewundern Um 1500 iſt die Heide
undert kleinere Parzellen t die Pfännern uichtpfännern Rittern und a riziern weltlichen und ge ſt

lichen Herren gehören und die nur weiſt Niederholz t
Natürlich litt auch der Wildſtand der Heide darunter Haſen
Rehe vielleicht auch einige Hirſche und Wildſchweine Fue
ſeltener ſchon Wölfe werden zu dieſer Zeit gejagt wor i
ſein Erſt im wilden Dreißigjährigen Kriege vermehrten ſich
Holz Wild und Raubgetier in der Heide ſehr ſtark der

Die Jagd in der Heide gedieh z einem Hauptſport dt
Stiftsvaſallen Pfänner und der übrigen Patrizier der Sta x
Mit ihrer Meute Hunden Falken Habichten Sperbern
ogen ſie nach alter Gewohnheit zu en und e beizen wern den Wald ja ſelbſt ins Mansfeldiſche als ſchon 1442

dieErzbiſchof Günther die Herrſchaft Salzmünde darunterDörfer un öna Senlendtß Zappendorf Gödewitz uſw
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usnutzung der praktiſchen Ausbildungszeit erAuszeſtaltung An Dieſem Zwecke ſollen insbeſondere
wünſchten vom Deutſchen Ausſchuß herausgegebenen Merk
auch er dienen welche die Vermittlungsſtelle den Praktikanten
Wemitteln wird

ungen Der Kaiſer verlieh dem WerkmeiſterOrwenopertee Halle a S das Kreuz des Allgemeinen
Karl 7 ne dem Werkführer Guſtav Hohendorf und dem
hre T Joſef Alder beide zu Halle a das Allgemeine

ichen in Bronze
Die zweipfennigpoſtkarte im Ortsverkehr die der da
ige Staatsſekretär des Reichspoſtamts von Podbielski

malis o ſhebung der Privatpoſten einführte hat ſich trotz
nach kurzen Lebensdauer ſo zahlreiche und warme
reinve erworben daß der Ruf nach ihrer Wiederkehr

z lauter wird Verſchiedene Handelskammern wurden
en wieder beim Reichspoſtamt um die Erneuerung der

e bhielsttſchen Zweipfennigkarte vorſtellig und auch im
Reichstage werden ſeiner Zeit dahingehende Wünſche ein

nglichſt ausgeſprochen werden Ob Staatsſekretär Krätke
die Zweipfennigkarte mit der Begründung aufhob daß

e mehr Unkoſten verurſache als ſie einbringe umgeſtimmt
Terden wird erſcheint allerdings zweifelhaft

Die Hilfspredigerſtelle in der Marktkirche Am nächſten
Sonntag den 11 d 10 Uhr wird in der Marktkirche
ür die durch Verſetzung des Herrn Paſtor Gutjahr erledigte

Hilfspredigerſtelle Herr Stadtvikar Lic Moering eine
Gaſtpredigt halten

Provinzidl Nachrichten
Selbſtmord eines Brandſtifters

Sangerhauſen 8 Auguſt Die Entſtehungsurſache des
Brandes am 12 Juni bei Bruno Oehler dürfte nunmehr
feſtgeſtellt ſein Oehler der am 13 Juni nach ſeiner poli
zeilichen Vernehmung wegen Verdachts der Brandſtiftung
derhaftet und dem Amtsgericht zugeführt war aber von
dieſem ſpäter wieder entlaſſen wurde iſt Mittwoch nach
mittag dem Krankenhauſe als polizeilicher Unterſuchungs
gefangener aufgeliefert worden Die Ermittelungen der
Brandurſache ſind bisher weiter fortgeſetzt denn auf Er
ſuchen der Staatsanwaltſchaft Nordhauſen ſind vor acht
Tagen ein Kriminalkommiſſar und ein Kriminalſchutzmann
vom Polizeipräſidium Magdeburg zur Anterſtützung der
hieſigen Polizei entſandt worden Die Ermittelungen haben
bisher ſoviel neues Material in dieſer Brandſache zutage
gefördert daß Oehler als der Brandſtiftung überführt zu
betrachten iſt und ſeine erneute Verhaftung bevorſtand Als
Oehler am Mittwoch verſuchte Belaſtungsmaterial beiſeite
zu ſchaffen und er hierbei abgefaßt wurde hat er nach
mittags durch er hängen einen Selbſtmordverſuch unter
nommen der aber noch rechtzeitig vereitelt werden konnte
Oehler wurde mittels Krankenwagens nach dem Kranken
hauſe transportiert wo er als polizeilicher Unterſuchungs
gefangener untergebracht iſt Gefahr für ſein Leben beſteht
nicht Mit der Ermittelung des Oehlerſchen Brandes dürfte
auch der Schielſche Brand vom Auguſt v J ſeine
Aufklärung finden Die Unterſuchungen nach dieſer Rich
tung hin werden noch weiter fortgeſetzt

Alles wird teurer
Querfurt 7 Aug Von einer gelungenen Antwort erzählt

die Querfurter Ztg Ein Mann war verurteilt zu einer Geld
ſtrafe von 20 Mark weil er einen ſeiner Kollegen eine
Ohrfeige verabreicht hatte Ueber den hohen Preis verärgert
frug er wie das käme früher hätte er doch für eine gleiche Tat
nur 10 Mark bezahlt Ja lieber Mann wurde ihm erwidert
das war früher einmal jetzt iſt eben alles teurer ge

worden

an die Grafen von Mansfeld verkauft hattewar ſeit langem ſeit 1200 erzbiſchöflich geweſen und unſere

Jäger hatten in ihm ihr Wild aus der Heide verfolgt Als
die Halleſchen Herren nach wie vor das nun Mansfeldiſche
Land durchſtreiften nahmen die Mansfelder Anfang Oktober
1458 Montag nach Michgelis Halleſche Jäger darunter die
Diener des Patriziers Claus Ochſe mit ihren Pferden Sper
bern Habichten Und Hunden gefangen Darob entbrannte
eine Fehde in der die Halleſchen ſich wiederum einiger Diener
d Unterſaſſen der Grafen bemächtigten Der milde Erz
iſchof Friedrich III vermittelte jedoch alsbald und im Ver

trage von Bennſtedt erhielten die Jäger das Recht das Wildnach wie vor bis in die Grafſchaſt hetzen zu dürfen

G Doch bald darauf die Erzbiſchöfe reſidierten ſeit
nther II 1403 1445 mit Vorliebe auf dem Giebichen

ſtein und die geiſtlichen Herren empfanden auch Vergnügen
e Jagd wurde den Halleſchen Jägern der ſchöne

ejagdgrund genommen Erzbiſchof begrenzte
genau beide Jagdgebiete das erzbiſchöfliche und das

p leſche Das wildreiche intereſſantere das der Heide re
a ete der Erzbiſchof für ſich es wurde von einer Linie

Grenzt die ſich von Gimritz über die Weinberge Nietleben
dorf und Thchbolz Zorgeswald Schiepzig Uden Lettin Ers

g und Cröllwitz hinzog Dieſe Abgrenzung der erzbiſchöf
ſälint Jagd wurde 1599 durch das Domkapitel nochmals be

ſein reits 1570 da Gregorius Halsband oder Torquatus
eſchichtswerk über das Herzogtum Magdeburg ſchrieb

geholt Torquati annales muß die Heide ſehr ſtark ab
rei zt geweſen ſein denn er ſagt daß es nirgends im Saal
geh e mehr dichte Wälder von hohen und ſchlanken Bäumen
Vanm Jn der Nähe des Giebichenſteins ſei allerdings eine
das ſherzung oder ein Nutzgehölz ſo nennt er unſere Heide

e rüher ein Wald ſehr hoher alter Eichen geweſen ſei
Hünſer t allerwärts noch hören könne Noch heute ſehe man
a er die Halle die aus ſolchen Eichen erbaut worden ſeien

100 ie Salzpfannen haben jenen alten Wald vernichtet
Jahre ſpäter als 1655 Gebhard von Alvensleben der

den Juſtizrat des Adminiſtrators Auguſt von Sachſen
Wegs z in Dienſten ſeine Topographie des Erzſtifts
ſie urg ſchrieb wird die Heide ebenfalls nur als ein

mmend ld erwähnt den die Wälder bei Beeſen und
aber t bei Lochau bei Mervit an Größe übertroffen

zwar tet u dem Amt Giebichenſtein gehöret ein luſtiges
nes Gehölze unweit vom Dorſe Dölau gelegen inw 5chem wegen des fruchtbaren Bodens habender Sonne und

von a daktens das Blumwerk und Kräuter vielfältig und
ruchtber hand Sorten wachſen Es iſt offenbar von dem

en Höhenzug des Biſchofsberges und des ſchwarzen

auf verſicherte ihm daß er den Abſender des Briefes kenne

Dies Gebiet ſ haus zu einem Luſthaus erbaut und einen Tiergarten zwiſchen

ges die Redmini e Hier hatte dann auch ehemals der Adniſtrator Chriſtian Wilhelm zu Brandenburg das Heide

Die Oberbürgermeiſterwahl von Jena

b Jena 8 Aug Unter 82 Bewerbern um den erſten
Bürgermeiſterpoſten ſind die Herren Dr Hans Se ydel Stadt
rat in Charlottenburg Geh Finanzrat Dr Fuchs Darmſtadt
r Luther Stadtrat in Magdeburg zur engeren Wahl
geſtellt

G Nietleben 8 Aug Wo lag Zwetſchdorf Das
Wald und Trachtenfeſt das der Heideverein am Sonnabend in
Leiſtners Waldhauſe veranſtaltet iſt gedacht als Zwetſchdorfer
Kirmeß Zwetſchdorf d h Pflaumendorf lag einſt am Pflaumen
berge dem nördlichen Abhange des Weinberges alſo am linken
Ufer der Saale der Peißnitz gegenüber wo man öfters beim Aus
werfen von Baumlöchern auf gemauerte Fundamente dieſer alten
Dorfſtelle geſtoßen iſt Urkundlich iſt dieſer Ort zum erſten Male
1472 in der Form Swastorp erwähnt 1532 lag er bereits wüſt
denn in diefem Jahre geſtattete Kardinal Albrecht dem Kloſter
Neuwerk die Gimritzer Schäferei zu bauen auf die margke zu
Potenitz auf der heiden zwuſchen Schwachſtorff vnd Krolwitz
gelegen

Zeitz 8 Aug Gutsverkäufe Das Rittergut Etzolds
hain iſt durch Kauſ in den Beſitz des Herrn Landwirts Paul Burk
hardt aus Zöllſchen bei Lützen übergegangen Auch das zum
Rittergut Etzoldshain gehörige 200 Morgen große und bisher von
einem Hofmeiſter verwaltete Rittergut Könderitz iſt in den
Beſitz des Herrn Burkhardt übergegangen

Möhrenbach bei Gehren 8 Auguſt Großfeuer
Jn vergangener Nacht brannten vier Wohnhäuſer und eine
Scheune nieder Mehrere Kühe Schweine und Kleinvieh
kamen dabei um Die Betroffenen ſind ärmere Leute die
wenig verſichert hatten

Erfurt 7 Aug Bundestag deutſcher Zimmer
meiſter Der Bund deutſcher Zimmermeiſter e hält in
den Tagen vom 17 20 Auguſt in Erfurt ſeinen diesjährigen
Bundestag ab Jeder welcher das Zimmergewerbe betreibt ob
Mitglied oder nicht iſt eingeladen und willkommen Ueber die
angeſtrebte Neuregelung des Submiſſionsweſens in Preußen
referiert Thannheiſer Syndikus der Handwerkskammer in Kaſſel
über die Brandprobe Herm Eckhard Kaſſel über Heimatſchutz und
Erhaltung der Holzbauweiſe mit Lichtbildern Polizei Bauinſpek
tor BoeglErfurt über Abänderung bezw Beſeitigung des S 100
der Reichsgewerbeordnung J P HeimbachKöln

Erfurt 7 Aug Eine Spur des Polizeiſergean
ten Fey Ein Lebenszeichen gab neuerdings der ſpurlos ver
ſchwundene Polizeiſergeant Fey von Frankreich aus von ſich
Er ſandte einem ſeiner Bekannten einen Brief Wie verlautet
hat Fey der weit und breit als Polizeihundzüchter Cleo bekannt
iſt gegen 8000 Mark Schulden hinterlaſſen Die Stadthauptkaſſe
verlangt einen Teil des an Fey ausgezahlten Gehalts zurück

Aſchersleben 6 Aug Der erſte weibliche Vor
mund Als erſter weiblicher Vormund in unſerer Stadt
iſt ſeit wenig Wochen Frau Stemmler hier Halberſtädter
Straße ernannt Die Bemühungen des Vereins für Frauen
ſtimmrecht und der Frauenhilfe haben dies zuſtande gebracht

Ballenſtedt 8 Aug Konkurs Der Kaufmann Her
mann Brandt in Alickendorf hat ſeine Zahlungen ein
geſtellt Ueber ſein Vermögen iſt vom Amtsgericht unter Er
nennung des Bücherreviſors Louis Gille zum Verwalter das
Konkursverfahren eröffnet Konkursforderungen ſind bis zum
26 Auguſt bei dem Gerichte anzumelden

Weimar 8 Aug Huldigung Abordnungen aller
Gruppen des Großherzoglichen Krieger und Militärvereinsbundes
wollen an einem der nächſten Sonntage dem Großherzogs
paar in Wilhelmsthal aus Anlaß der Geburt des Grbgroß
herzogs eine beſondere Huldigung bereiten

Weimar 7 Aug Drohbrief eines Bäcker
lehrlings Ein Bäckerlehrling der der Schundlektüre
eifrig huldigte wollte ein intereſſantes Abenteuer erleben
Zu dieſem Zwecke richtete er an einen hieſigen Herrn einen
Drohb rief Nicht lange darauf ſuchte er den Adreſſaten

Lettin und Nietleben eingerichtet 1614 Beides hatte ſehr
viel Geld gekoſtet wie Brunner in ſeiner Summariſchen
Relation 1643 berichtet ſo daß das Domkapitel zu Magde
burg ſehr übel zu finden geweſen und auch der Adminiſtrator
ſehr widrig ſich gegen das Domkapitel bezeigt Zudem wollte
er auch ſeiner Gemahlin ein Gut in Nietleben für 21 000
Taler kaufen Beides Luſthaus und Tiergarten ging aber
wieder ein Der Sturmwind vom Jahre 1660 am 9 Dezember
brach in dieſem Gehölze allein 1217 Bäume Eine Kirche
auf der Heide und viele Häuſer hier und anderswo wurden

umgeworfen die Bäume in Gärten Heiden und Wäldern
hier und an anderen Orten bei vielen Tauſenden aus der
Erde geriſſen und niedergeſchlagen Der Name Biſchofsberg
erinnert uns wohl noch heute an dieſe Anlagen des damaligen
Erzbiſchofs und Adminiſtrators Freilich ſcheint Alvensleben
mit dem luſtigen kleinen Gehölze nur den geringen Teil
hochſtrebender Laubbäume gemeint zu haben nicht die weit
umliegenden Föhren Sand und Moorſtrecken die im
Dreißigjährigen Kriege ganz beſonders ſich verwildert hatten

Und noch 100 Jahre ſpäter 1750 auf der Karte in Drey
haupts Chronik ſehen wir unſere Heide um ein Bedeutendes
kleiner denn heutzutage Faſt das ganze Stück das ſüdlich
der Linie Nietlebener Faſanerie Lieskau liegt alſo ſüdlich
des Nietleben Dölauer und dann Lieskauer Weges iſt un
bewaldet iſt Sandgehänge oder dürres Ackerland Dieſe
Strecken ſind erſt im 19 Jahrhundert aufgeforſtet Etwa
1850 ſind viele Morgen des wenig ertragreichen Feldbodens
die der Domäne Granau gehörten in Wald gelegt worden
ſo die Gebiete am Lindbuſch an den Virken und am Cöllmer
Wege Auch der jetzige Lindbuſch iſt zumeiſt um dieſe Zeit
entſtanden Allerdings hat ein Oberforſtmeiſter von Kleiſt
auf einer Karte des Herzogtums Magdeburg vom Jahre 1784
von Güſſefeld Nürnberg die Größenverhältniſſe der Heide

von damals angegeben Jhr Geſamtgebiet betrug 2918
Morgen davon waren 2704 Morgen reiner Forſtgrund und
zwar 4416 Morgen Schlagholz 1534 Morgen Nadelholz und
716 Morgen Blößen und Schonungen Vermutlich ſind dieſe
Zahlen zu hoch angegeben oder die Blößen umfaßten ſehr
große Strecken Oedland 1865 wird der Gutsbezirk HabichtsKng auf 2831 Morgen geſchätzt

So hat alſo unſere Heide als zuſammenhängender orſt
u unſerer Zeit eine Ausdehnung die ſie vor vielen Jahr
underten nicht gehabt hat dabei ſteht ſie als Wald dank

der rationellen Forſtyerwaltung auf einer Höhe wie nie zu
vor Sie liefert trotzdem nur einen Reinertrag von 40 000
Mark Sie iſt heute ein großes zuſammenhängendes Holz
gebiet von 2640 Morgen 1796 2400 Morgen das ſich
1 Stunden in die Länge von Oſten nach Weſten und nur
16 Stunde in die Breite von Norden nach Süden erſtreckt
deſſen Moräſte längſt ausgetrocknet und in Waldkultur ge

und ihn zur Anzeige bringen werde Durch dieſe und ähn
liche Vorſpiegelungen veranlaßte er den argloſen Brief
empfänger zur Herausgabe von 3 Mark Da ſich die ganze
Sache nachträglich als ein plumper Schwindel herausgeſtellt
hat wird man dem Verfaſſer des Drohbriefe mit einem ge
bührenden Denkzettel aufgewartet haben

Pößneck 7 Auguſt 1800 000 Mark Brandſchaden
Der Brandſchaden der in der Nacht zum 6 Mai bei dem großen
Fabrikbrand verurſacht worden iſt beträgt nach jetzt beendeter
Feſtſtellung ca 1800 000 Mark Die Firma Siegel Schütze iſt
mit über einer Million und die Firma Zoeth Söhne mit etwa
750 000 Mark beteiligt

Plauen i 8 Aug Der neue Hauptbahnhof ſoll
wie verlautet in der nächſten Nähe des jetzigen Perſonenbahnhofs
an der Kuntze und Tiſchendorferſtraße errichtet werden weil nur
dort das nötige ebene Gelände vorhanden iſt

Ordensverleihrngen

Der Kaiſer verlieh dem Walzmeiſter Gottfried Velten zu
Thale a H und dem Bergmannsinvaliden Ernſt Blech
ſchmidt in Clausthal im Kreiſe Zellerfeld das Allgemeine
Ehrenzeichen ſowie dem Gutsſchäfer Karl Michaelis zu
Wengelsdorf im Landkreiſe Weißenfels das Allgemeine Ehren
zeichen in Bronze

Kunſt unchk Wiſſenſchaft
Drahtloſe Licht und Kraftübertragnng
Jn den letzten Tagen meldeten wir aus Heiligenſtadt einen

neuen Erfolg auf dem Gebiete der Telemachnik Der Elektro
techniker Döring in Heiligenſtadt ſoll nämlich die Uebertragung
von elektriſchem Licht und elektriſcher Kraft auf drahtloſem Wege
erfunden haben Die Döringſchen Apparate ſollen den Strom
auch auf weiteſte Entfernungen übertragen können und die An
lage ſoll billiger ſein als die Drahtleitungen Als Beweis der
Möglichkeit mit Hilfe elektriſcher Wellen eine Kraftübertragung
vorzunehmen werden von verſchiedenen Seiten die Verſuche
Branlys herangezogen dem es gelang durch Fernwirkung
Minen zu entzünden Schußwaffen abzufeuern und Lichter zu
entzünden und ferner die Verſuche des Lehrers Wirth der im
vergangenen Jahre auf dem Wannſee ein Fernlenkboot vorführte
Da die Verwirklichung der Kraftübertragung auf drahtloſem Wege
von höchſter wirtſchaftlicher Bedeutung wäre anderſeits ſich jedoch
ſchwere Bedenken erheben es ergeben ſich nämlich große tech
niſche und konſtruktive Schwierigkeiten wenn mit möglichſt ge
ringem Stromverluſt gearbeitet wergen ſoll nahm einer der
Mitarbeiter des Leipziger Tageblatts Gelegenheit mit einem
namhaften Fachmann aus Leipziger Univerſitätskreiſen über die
aufſehenerregende Meldung der Döringſchen Erfindung zu reden
Der Gelehrte teilte dabei folgendes mit

Ein endgültiges Urteil läßt ſich natürlich nicht fällen ohne
die Originalarbeit geſehen zu haben Es iſt möglich daß an den
vorhandenen Methoden eine Verbeſſerung angebracht wurde wie
es ebenſo möglich iſt die elektriſche Energie in gewiſſer Weiſe
drahtlos zu richten Bisher iſt das allerdings in wenig voll
kommener Weiſe gelungen und dann iſt zu bezweifeln daß die
gerichtete Uebermittelung von elektriſcher Energie ſo vollkommen
gemacht werden kann daß ſich ein wirtſchaftlicher Betrieb
dabei ermöglicht Die angebliche Erfindung Dörings iſt im Prin
zip nicht neu Ob Verbeſſerungen angebracht ſind geht aus den
erfolgten Meldungen nicht hervor Ebenſo wie man Zeichen
übermittelt kann man auch Kraft und Licht übertragen Da je
doch die Wellen nach allen Seiten gleichmäßig ausgeſtrahlt
werden wird an der Empfangsſtation ein um ſo geringerer Teil
übrig bleiben je weiter die Sendſtelle von der Station entfernt
iſt Es iſt kurz geſagt eine techniſche Spielerei die
wirtſchaftlich ſchwerlich von Bedeutung ſein dürfte da durch den
Draht die Energie wirklich zuſammengehalten wird während ſie
wie ſchon betont als Wellen nach allen Seiten zerſtreut wird

Eine ganz andere Sache iſt es bei Uebermittelung von
Zeichen weil da minimale Energien genügen um wirkſame
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legt ſind deſſen her längſt in grünem Föhren
ſchmucke ſtehen deſſen Sandſtrecken längſt mit Birken und
Gras überdeckt ſind Leider ſind auch die mannigfachen
kleinen Teiche verſchwunden die früher eine reizvolle Ab
wechſelung mitten im Walde und maleriſche Szenerien ge
währten der Rehteich wie der Hertateich ſind nur noch Gras
ſohlen auch der Blutegelteich in der Nähe von Lieskau über
haupt die verſchiedenen kleinen Teiche die hier nach Lieskau
zu lagen gewiß zum Leidweſen des Wildes und der Vögel
Nur an einer einzigen Stelle habe ich noch im Winter wie
im Sommer kleine e gefunden ſüdlich von der Mitte
des Weißen Weges Kleine Bachrinnſale finden ſich frei
lich noch vor auf der Nordſeite ein Abfluß zum Dölauer Bach
auf der Südſeite etwas weſtlich vom Waldkater ins Feld
Beide haben noch vor wenigen Jahren wer paſſierbare
Strecken im Winter und Frühling geſchaf en Es ſind alſo

r die den Nietlebener Kohlenſchächten am entfernteſten
egen

Auch der Wildſtand der Heide hat ſich durch die Ver
größerung wie durch mannigfache Aufforſtung in der Heide
gehoben Man ſchätzt den Rehbeſtand jetzt auf 80 Stück
1893 25 und auf 200 Faſanen Die Jagdbeute iſt jährlich

etwa 250 Haſen und 50 Faſanen und ebenſoviel wilde
Kaninchen Füchſe werden nach Angabe des Förſters jetzt
nur noch vereinzelt geſchoſſen dagegen ſpringen Eichhörnchen
in Hülle und Fülle in Fichten und Eichen Vor Jahren waren
auch Eichhörnchen Albinos in der Heide die leider von
den Landſtreichern erbeutet worden ſind Noch heute kann
man in der Nähe des Kolkturmes namentlich in ſeinen ein
ſameren weſtlichen Hängen Eulen aufſcheuchen den großen
Waldkauz der ſchwerfällig durch die Föhren ſtreicht die
Sumpfohreule die in Scharen im Stangenholze hauſt Eine
Aufzählung der vielen Singvögel die beſonders in der Maien
zeit in unſerer Heide jubilieren müßte man ſich verſagen
ich erwähne nur die mannigfachen Arten der Droſſel au
den Krammetsvogel den Kuckuck den Pirol die Finken
die verſchiedenen r die uns auch im argen Winter
durch ihr fröhliches Piepen die ſchwere Einſamkeit der ſchnee
bedeckten Berge verſcheuchen Dagegen iſt ver ſeltene Kolk
rabe ſchon ſeit Jahren aus der Heide geſchwunden wohl aber
trifft man die Nebelkrähe von Ende Oktober bis Ende März
in der Heide als in ihrem Winterquartier in großen ren
an Häufig hört man das luſtige Gewieher des Grünſpechts
den krächzenden Warnruf oder den feinen Klageton des ſchön
efiederten Eichelhähers Seit dem großen Kiefernſpannere 1901 iſt der Tannenhäher in größerer Anzahl in der
eide erſchienen Auch der Fichtenkreuzſchnabel iſt in dem

etzten rzehnt vielfach beobachtet worden Von Reptilienn e S ſchleichen erwähnt
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Zeichen zu geben Wenn vie Primärſtation auch viele Pferde

ü i il einerken beſäße ſo genügt doch ſchon der winzige Bruchteilen 9 d Morſezeichen in Empfang a r n
man bei Kraftübertragung ſich damit nicht begiin r ſet
Bezüglich der Fernlenkung von Booten uſw hande es S
darum durch gegebene Zeichen ſchon vorhande ne ergie
auszulöſen genau ſo wie man durch elektriſche Funken Pulver zur
Exploſion bringen und damit natürlich gewaltige Wirkungen er
zielen kann
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Hochſchulnach richten
Dem Dozenten der Akademie für praktiſche Medizin in Köln

Dr Fritz Frank iſt das Prädikat Profeſſor verliehen worden
Von der ophthalmologiſchen Geſellſchaft wurde dem Privat

dozenten für Augenheilkunde an der Univerſität Straßburg Prof
Dr Martin Bartels für eine Arbeit über die Regulierung der
Augenſtellung durch Ohrapparat der von Welz geſtiftete von
Graefe Preis zuerkannt Für Neues Teſtament habili
tierte ſich in Marburg der Repetent Lic theol Rudolf Bult
mann Jn der Techniſchen Hochſchule zu BerlinCharlotten
burg veranſtalten die beiden Leiter des Seminars für Städte
bau Prof J Brix und Prof Felix Genzmer einen ſtädtebaulichen
Vortragszyklus der vom 5 bis 16 November dauern wird
Prof Dr Richard Streiter Extraordinarius für Kunſt
geſchichte an der Techniſchen Hochſchule in München iſt 52 Jahre
alt geſtorben Er hat u a über Münchener bürgerliche und
Schloßbauten ſowie über das neue Reichstagsgebäude geſchrieben
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Theater und Mußſk
Bühnenchronik

Eugen Alberts Oper Liebesketten ſoll bereits kurz
nach Beginn der neuen Saiſon erſtmalig von der Dresdener Hof
oper aufgeführt werden

Jn Krefeld wird die nach einer Novelle von Pasque von
Profeſſor E Seyffardt Stuttgart in Muſik geſetzte Oper Die
Glocken von Plurs demnächſt zur Aufführung gelangen

Der Verfaſſer des erfolgreichen Stückes Taifun und der
Zarin Melchior Lengyel hat in dieſen Tagen ein neues

Luſtſpiel ſertiggeſtellt deſſen Titel noch nicht feſtſteht Die Urauf
führung dieſes Werkes das vom Drei Masken Verlag München
erworben iſt findet im nächſten Herbſt in Budap eeſt ſtatt Mel
chior Lengyel hat auch ſeine ferneren Werke dem Drei Masken
Verlage zugeſichert

Der dreiaktige Schwank Das Schweizerhaus von
dem Münchener Maler und Schriftſteller Chriſtel Sandrock er
hielt am Dienstag am Kurtheater zu Salzun gen ſeine Bühnen
taufe Das Werk das mit ſeinen Qualitäten für eine literariſche
Zuhörerſchaft überhaupt nicht in Betracht kommen kann erlitt
eine vollkommene Niederlage Schon nach dem erſten Akt brach
im Publikum eine Spott und Mißſtimmung aus die in eine ent
ſchiedene Ablehnung ausartete

Ernſt von Schuchs 40jähriges Kapellmeiſterjubiläum wird im
Dresdener Königlichen Opernhauſe mit einem großen Konzert
eröffnet werden für das außer den erſten Kräften der Dresdener
Hofoper u a Lilli Lehmann Jan Kubelik und Richard Strauß
ihre Mitwirkung zugeſagt haben

Ein neuer Bachfund Beſonders wertvolle Entdeckungen längſt
verloren geglaubter Tonſchöpfungen Johann Sebaſtian Bachs ſind
in dieſem Jahre gemacht worden Der Kantatenfund mit dem ſich
die gan e muſſkaliſch gebildete Welt beſchäftigt hatte iſt noch in
friſcher Erinnerung Neuerdings iſt nun abermals von Dr
Werner Wolfheim GBerlin eine bisher unbekannte Samm
lung Bachſcher Kompoſitionen zutage gefördert worden Dr
Werner Wolfheim hat einen Sammelband aus dem Jahre 1700
erworben der ein handſchriftliches Seitenſtück zum AndreasBach
Buch bildet und eine Reihe unbekannter Kompoſitionen des
Meiſters ſowie anderer Komponiſten enthält
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Vermiſchtes
Unwetter Kataſtrophen im Gebiet der

oberitalieniſchen Seen
Como 7 Aug Aus vielen Orten der Provinz Como werden

ſchwere Unwetter gemeldet Der bei Argegno mündende Berg
ſtrom Telo iſt infolge von Gewitterregen über ſeine Ufer getreten
und hat zwei Häuſer der Stadt zum Einſturz gebracht und drei
beſchädigt Jn Dorio hat ein Bergrutſch ein Haus mit ſich
geriſſen deſſen Trümmer drei Perſonen verſchütteten Der Berg
ſtrom Brencia hat zwei Brücken weggeſchwemmt drei Perſonen er
tranken Jn Lecco Valſaſſina und der ganzen Gegend am See
haben Ueberſchwemmungen die Felder verheert Die Eiſenbahn
Colico Sondrio hat wegen Unterſpülungen den Betrieb ein
geſtellt

Die Büſten
Ein ergötzliches Geſchichtchen hat ſich der Bohemia zufolge

kürzlich in einem kleinen ziemlich ſtark beſuchten Böhmer
waldbade zugetragen Einige Damen hatten einen Ausflug
nach einem benachbarten Orte unternommen und dort reichlich

Klöppelſpitzen eingekauft Um der jungen Böhmerwaldinduſtrie
ein wenig auf die Beine zu helfen beſchloſſen die fürſorglichen

Damen die Spitzen zu Bluſen zu verarbeiten und dieſe zu all
gemeiner Beſichtigung auszuſtellen Geſagt getan Aber die
Bluſen am eigenen Leibe ſpazieren zu führen mit dem angehef
teten Reklamezettel Böhmerwaldſpitzen das ging doch nicht gut
an Damit nun nicht nur die Spitzen ſondern auch der tadelloſe
Sitz und Schnitt der Bluſe verdientermaßen zur Geltung komme
mußten alſo Büſten d h Kleiderpuppen hergeſchafft werden
Die Leiterin der benachbarten Schneiderſchule wurde um die Ob
jekte angegangen und ſagte freundlichſt zu Am beſtimmten Tage
fuhr ein Automobil bei der Schule vor der Chauffeur ſprang ab
und erſuchte den Hausmeiſter da die Leiterin abweſend war
um die Ausfolgung der zugeſagten Büſten Dienſtbefliſſen ver
ſchwand der Hüter der Hausordnung in den Räumen und kehrte
nach einigen Minuten keuchend mit zwei ſorglich verhüllten Büſten
zurück Vorſichtig wurden dieſe im Wagen plaziert und im
Triumphe raſte das Auto mit ſeiner koſtbaren Beute dem Bade

zu Ungeduldig harrend hatten ſich bereits die anmutigen Gönne
rinnen der Böhmerwaldinduſtrie ſamt jhren eifrigen Anhängern
und Anhängerinnen zum Empfange des Autos eingefunden Da
brauſte es nun endlich heran und ſtolz lächelnd im r
prompter Erfüllung ſeiner Miſſion ſtieg der Chauffeur herab und

hob vorſichtig die auffallend voluminöſen und ungewöhnlich gewich
tigen Büſten herab um ſie in die entgegengeſtreckten Arme der
jungen Damen zu legen Wer beſchreibt aber die allgemeine
Verblüffung und die darauffolgende Lachſalve als den Falten der
ſinkenden Amhüllung das marmorweiße edle Anlitz Schi llers
und das etwas grämliche Haupt Goethes enttauchten Ob die
Bluſen auf die Büſten gepaßt haben iſt dem Berichterſtatter nicht
mitgeteilt worden
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Poetiſche Diebe

Dem L N wird aus Berlin geſchrieben Zwanzig
Zentner Speck und Wurſt wurden ſei acht Tagen von der Kriminal
polizei eifrig geſucht die ſamt einem Wagen mit Pferd in den

Straßen Berlins geſtohlen worden ſind Jetzt iſt das Geſpann
wiedergefunden worden die Ladung aber iſt und bleibt ver
ſchwunden Der Beſtohlene der auf ihre Wiederbeſchaffung durch
Säulenanſchlag eine hohe Belohnung ausſetzte erhielt darauf die
poetiſche Antwort

Dein Speck und Wurſt die ſind bei mir
Und liegen an der Küchentür
Der Speck der ſchmeckt mir wunderſchön
Die Wurſt die laß ich auch nicht ſtehn
Belohnung bis zu hundert Mark
Die ſind für mich der reine Quark
Von Wiederbringen keine Spur
Tröſte dich armer Fleiſcher nur

Der böhmiſche Wehrendienſt an der Elbe Die Reichen
berger Handelskammer hat der Prager Statthalterei detaillierte
Vorſchläge bezüglich einer Regelung des Wehrendienſtes an der
Elbe erſtattet um eine Senkung des Waſſerſpiegels
durch unvorſichtige Manipulationen an den oberen Wehren zu
verhindern

Plötzlicher Tod im Zuge Jn dem Zug Gießen Lim
burg der abends 10,23 in Limburg eintrifft iſt am Dienstag
abend der Generalſuperintendent Lic Rogge aus
Coblenz plötzlich verſtorben Er hatte vor Antritt der Fahrt

Genuß ſich Anwohlſein und Ohnmacht einſtellten Man nimmt an
daß Rogge an Vergiftung geſtorben iſt Kurz vor Weilburg
trat der Tod ein Von der Staatsanwaltſchaft zu Limburg wurde
die Obduktion der Leiche bereits angeordnet

Der Freiſekt der Stadtverordneten Ein ſonderbares Reſervat
recht haben die Stadtväter der ehemaligen Feſtungsſtadt Min
den i W Die Mindener die ſich von jeher durch kriegeriſche
Eigenſchaften auszeichneten feiern von altersher mit großer Be
geiſterung das Schützenfeſt und damit ihre Stadtväter mit der
nötigen Begeiſterung an dem Feſte teilnehmen und dieſe Be
geiſterung nicht etwa durch den Mangel an nervus rerum Einbuße
erleidet ſind ſie auf eine wohl einzig daſtehende Jdee gekommen
Sie haben den Stadtverordneten die Erlaubnis erteilt ſogenannte
Sektbons auszuſtellen Gegen dieſe Bons die mit der Unterſchrift
des betreffenden Stadtverordneten verſehen ſein müſſen erhält
dieſer in den Feſtzelten eine Flaſche Sekt Die Bons werden
ſpäter von der Stadtkaſſe wieder eingelöſt Bei der letzten Ab
rechnung der Sektbons hat ſich nun herausgeſtellt daß einige
Stadtväter von ihrem Reſervatrecht einen etwas reichlichen Ge
brauch gemacht haben indem ſie zur Entfachung ihrer Begeiſterung
nicht weniger als 30 bis 35 Flaſchen Sekt brauchten und dafür

die entſprechende Zahl von Bons ausſtellten Der Stadtkämmerer
zog ein langes Geſicht als er die unheimlich angeſchwollene Rech
nung ſah und auch in der Bürgerſchaft ſelbſt wird jetzt vielfach der
Meinung Ausdruck gegeben daß bei einem ſolchen Sektkonſum wohl
gute Freunde und Freundinnen mitgeholfen haben mögen Leider
Gottes kennt man nicht den Namen des Wackeren der den Rekord
mit den Bons erreicht hat obwohl die Mindener ſehr neugierig
ſind dieſen trinkfeſten Herrn kennen zu lernen

Eine Katze als Ziehmutter von Vögeln Das merkwürdige
Schauſpiel einer Katze die zwei Schwarzdroſſeln pflegt und auf
zieht genau wie ihre eigene Brut bildet in Newlyn einem Dorfe
in der Nähe von Penzance der Hafenſtadt der engliſchen Graf
ſchaft Cornwall den Gegenſtand allgemeiner Bewunderung Die
vogelfreundliche Katze gehört einem Jungen der mit Staunen
ſah wie ſeine Katze die jungen Schwarzdroſſeln die er einem
verlaſſenen Neſte entnommen um ſie zu Hauſe großzuziehen be
hutſam aus der Hand nahm ſie in ihren Korb bettete und mit
unendlicher Vorſicht mit den Pfoten an ihre Bruſt drückte Seit
her hegt und pflegt ſie die Vögel die nicht die geringſte Furcht
zeigen mit ihrer Ziehmutter ſpielen und ihr das Freſſen aus
dem Maule nehmen mit rührender Liebe Es iſt übrigens ſchon
das zweite Neſtgehege das ſie aufzieht Von den drei Vögelchen
die dieſes bildeten verlor ſie eins Während ſie ſchlief hatte
ſich eine fremde Katze herangeſchlichen und hatte eine der kleinen
Schwarzdroſſeln aus dem Korbe geholt Die Katzenmutter er
wachte zwar zu rechter Zeit um dem Räuber die Beute wieder ab
zujagen bei der Balgerei wurde indeſſen einer ihrer Pfleglinge
ſo ſchwer verletzt daß er ſtarb

Sport Nachrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Karlshorſt Donnerstag den 8 Auguſt 1912
J Jmmergrün Hürdenrennen Diſt 2700 Mtr

3000 Mk 1 Clou Jentſch 2 Schakal Matouch 3 La Turbie
H Teichmann Tot Sieg 388 PI 66 15 47 10 Ferner

Dakota Rejoice Frühwach Dahme Journal Goldparmäne
II Preis von Augsburg Diſt 3400 Mtr 3000 Mk

E Edda Lt v Berchem 2 Jmker Lt O v Mitzlaff 3 Heiotoho
Lt v Bachmayr Tot Sieg 30 Pl 18 16 10 Ferner

Myrthe
III Formidable Jagdrennen Diſt 4200 Mtr

8000 Mk 1 Turandot V Roſak 2 Hecker Naſh 3 Melitta
Th Baſtian Tot Sieg 25 Pl 13 13 10 Ferner Harald I

Sati
IV Herkules Jagdrennen Diſt 3400 Mtr 8000

Mark 1 Werra Lt v Berchem 2 Gefa Hr Jahrmarkt
3 Rutland Arms II Dr F Rieſe Tot Sieg 37 Pl 165 15 10
Ferner Knud Coppee Libel

V Aurora Jagdrennen Diſt 3200 Mir 6000 Mk
1 Grace Naſh 2 Catalonier Streit 3 J Torke
Tot Sieg 62 Pl 19 23 18 10 Ferner Gr ingMenelik Rothaut Harzroſe Poſtillon Prompt

VI Preis von Wuſtermark Diſt 4200 Mitr 3000
Mark 1 Landesvater Lt v Lücken 2 Großherzog Lt v Sy
dow 3 Wetterwolke Dr Saloſchin Tot Sieg 37 Pl 13 13
23 10 Ferner Thurles Belle Blitz Serbe Hermes I

VII Preis von Sadowa Diſt 1200 Mtr 3300 Mk
1 Habmichlieb Jentzſch 2 Delila H Teichmann 3 Malta
O Müller Tot ausgeblieben Ferner Extra Bath Seba

Sühne Courſchleppe Lady Pekin

in Kaſſel verſchiedene Speiſen zu ſich genommen nach deren

Rennen zu Liſieux Donnerstag den 8 Auguſt 1912

J Prix Special de la Sportive Diſt 2009 g2000 Fr 1 La Glorita Paris 2 Jn Salah II z Von ktr
A Woodland Tot Sieg 24 Pl 15 21 10 Ferner C vie

Marteau II atIII Prix de la Societe D EngouragemeDiſt 2000 Mir 2000 Fr 1 Membakut J Childs 2 Vent
Neill 3 Geniale J Bara Tot Sieg 24 Pl 17 iFerner Gouailleur Li 10V Prixdela Societe des Steeple Diſt 3400 Mit2600 Fr 1 Muscatin IV 2 Le Genitoy A Woodlant

3 Feragus E Ferres Tot Sieg 16 Pl 13 15 10 Fern r
Mon Treſor Rive du Gave

II und IV Rennen ausgeblieben

Betzte Depeſchen

Die Gruben Kataſtrophe auf Zeche
Lothringen
Bochum 8 Auguſt Priv Tel

Auf Zeche Lothringen waren bis 6 Uhr abends 69
Leichen zutage gefördert die Zahl der Opfer dürfte aber
noch größer ſein da ſich noch eine Anzahl Bergleute in der
Grube befindet

Ein weiteres Telegramm berichtet
Wie von ſeiten eines Verwaltungsbeamten gemeldet

wird waren um 714 Uhr 75 bis 80 Leichen und 25 Schwer
verletzte zutage gefördert Zur Frühſchicht waren heute
morgen 650 Mann eingefahren Es werden noch fortgeſetzt
Tote und Schwerverletzte geborgen

H BVochum 8 Auguſt Priv Tel Der Kaiſer
dem auf dem üblichen Dienſtwege Bericht über die Kataſtrophe
erſtattet wurde hat ſich teilnehmend nach dem Schickſal der
bei dem Grubenunglück verunglückten Bergleute und ihrer
Familienangehörigen erkundigen laſſen Der Polizeiprä
ſident Landrat Werſtein iſt nach Eſſen zur Kruppfeier
zurückgekehrt um dem Miniſter des Jnnern Vortrag über
die Kataſtrophe zu halten

BVochum 8 Auguſt Priv Tel Ueber die Ar
ſache der Kataſtrophe hat ſich bis jetzt noch nichts feſtſtellen
laſſen Man nimmt an daß das Unglück in dem Revier
des Steigers Mittelmann beim Abtun eines Schuſ
ſes ſich ereignet hat Durch die Exploſion wurde die Grube
in Brand geſetzt Das Feuer wütet weiter fort und
erſchwert den Rettungsmannſchaften ihr Rettungsvwerk
Unter welchen Umſtänden ſich das Unglück abgeſpielt hat
weiß niemand es wird ſich wahrſcheinlich auch nichts feſt
ſtellen laſſen da die Augenzeugen ſich allem Anſcheine nach
unter den Toten befinden Für die mit den Verhältniſſen
der Zeche vertrallten Fachleute kam gerade ein Schlag
wetterunglück völlig überraſchend Man hielt
den von der Kataſtrophe betroffenen Schacht für ziemlich
ſchlagwetterfrei Ein größeres Unglück hat ſich dort über
haupt noch nicht ereignet Direktor Heyermann der
den zahlreichen Preſſevertretern bereitwilligſt Auskunft er
teilte meinte es ſei möglich daß ähnlich wie bei der Zeche
Radbod ein ſogenannter Bläſer angezogen und dadurch
das Unglück herbeigeführt habe man kann darüber aber nur
Vermutungen hegen

Der Kaiſer bei der Krupp Feier
H T B Eſſen 8 Auguſt Pri v Tel Heute abend

findet in der Villa Hügel ein großes Feſtmahl ſtatt zu dem
über 500 Gäſte zum größten Teil gegenwärtige und
frühere Angeſtellte der Gußſtahlfabrik geladen ſind Eine
Rundfahrt des Kaiſers in Begleitung der Familie
Krupp durch die verſchiedenen Kruppſchen Anlagen und zu
rück zum Hügel ſchloß ſich an das Feſtmahl an

Wieder ein Fliegerſturz
Attendorn 8 Auguſt Priv Tel Der FliegerMoulinax der ſich auf dem Fluge Paris Berlin be

fand wurde heute nachmittag infolge Gewitterböen zum
Landen gezwungen wobei er mit dem Apparat abſtürzte
Der Propeller wurde zerbrochen jedoch blieb der Flieger
unverletzt Der Apparat wurde abmontiert und nach
Paris geſchafft Damit hat der Flug Paris Berlin ſein
frühzeitiges Ende gefunden

Keine Friedensverhandlungen
H Paris 8 Auguſt Priv Tel Meldungen aus

Konſtantinopel verſichern daß alle Behauptungen über an
gebliche Friedensver handlungen verfrüht ſind Ein
Mitglied der Regierung erklärte mehreren Journaliſten
die Regierung habe noch keine Zeit gehabt ſich mit dieſer
Frage zu beſchäftigen 22

Aufhebung des Belagerungszuſtandes
von Jpehk

Konſtantinopel 8 Auguſt Priv Tel Der von
Kabinett Sahib Paſcha über Jpek verhängte Belage
rungszuſtand iſt aufgehoben worden

Bricefkaten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

O R Wenn Sie zur Eintragung ins Handelsregiſter auf
gefordert worden ſind dann bleibt Jhnen ſchon unter den ob
waltenden Umſtänden nichts anderes übrig als daß Sie dieſem
Erſuchen nachkommen

G Z KindergärtnerinnenJnſtitute finden Sie im W
ſchen Adreßbuche z B mehrfach genannt Die Ausbildungsze t
ſchwankt je nachdem das junge Mädchen Kindergärtnerin 1 ode

2 Klaſſe werden ſoll zwiſchen bis 1 Jahren u
H J 100 Ein Wohnungsverzeichnis der Milliardärinne
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K für Manckel wunci Tnelusträce Darmstädter Bank
Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater Filiale Halle a S

Aktlenkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Borlinor Börse

z Uhr 10 Minuten

5402 hussigehe

phoniseher Berleht der Saale 2tg
Kredit 204,50 Diskonto 186,75 Deutsche

54,50 Berliner Handelsgesellschaft 168,12 Dresdner Bank
Bank 2545 Anleihe von 1902 90,75 Türkenlose 171 Lom
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121,62 A umetz Friede 192 50 Hansa 309 Schuckert 161,50
South West 143,25 Schantung 131 Orenstein Koppel 216,75
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ins Berger 25 Deutsche Erdöl Ges 1,50 Gebhardt Königi gerliner Kindl Brauerei 1,50 Hilpert Armaturen 3,50 Bruch

gchinen 2 Flöther Maschinen 2 Frister Rossmann 1,25
ſt Metall 3,10 Sangerhäuser Maschinen 1 Franz Seiffert 2

aberger Steingut I Bayer Zelluloid 2,50 Deutsche Waſffenbeſt 6,50 Adlershütte Glas I Hotelbetriebs Ges Ludwig
Hupfe
Allgem

d 1 Karl Lindström 2,25 Naphtha Prod Ges 3,75 Russ
Flektr 1,50 Rauchwaren Walter 2 Schalker Glas 3,50

7immermann Piano 2 Akkumulatorenfabrik 4 Dr Paul Meyer
Merkur Wolle 1,50 Gebhard Co 50 Lindener Weberei
Vogtländ Tüll I Egestorftf Salz 2 Fritz Schulz I Arenberger
Bergwerk 4 Jessenitz Kali 50 Meggener Walzwerk 2 Rhein
Nassau 1 Kölner Bergwerk 11,50 Langendreer 1 Witten Guss
etahl 1,40 König Wilhelm Bergwerk 2 Konkordia Bergbau 3
Konsoſtdation 8 Hildebrandsche Mühlen 3,50
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Maschinen 1,50 Hallesche Maschinen 2 Kronprinz Metall 2 Bär
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Die deutsch südwestafrikanische Diamanten Industrie
Der Aufschwung den die Diamanten Industrie in der letzten
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ist der entgegen kommenden Haltung des
unter der Leitung des Dr Solf zuzu

Nordfeldern unter gewissen von uns
änden gänzliche Steuerfreiheit zusagte
Rentabilität so mancher Gesellschaft in

Hand in Hand mit der Stützungsen es Keichskolonialamtes eine Konzentration
eutschen Diamanten Indu in der

strie gegangen wäre Wir erinnern
en Zusammenschluss der Nordfelder die Umwandlung

Lüderitzbucht und der Weiss
Die Weiss de

Emilienthal käuflich er
ITransaktion ist für die Gesellschaft von grösster

Weil sie dadurch in die Lage kommen dürfte ihre
beträchtlich zu erhöhen

gt in der Nähe von Lüderitzbucht zwischen
amantminen gehörigen Feldern Schmidt

Emilienthal wurde vor zwei Jahren
eutsche Diamanten Gesellschaft bekanntlich eine

ung dors der Deutschen Kolonialgesellschaft für Südwestafrika
schürtt etallurgischen Gesellschaft in Frankfurt a abge
groge abei wurde festgestellt dass Emilienthal 155 ha

ist a SachverständigenKarat Der i das Feld an Diamanten etwa 45s 000 bis 50 000
bei der erdings sind die Steine von geringerer Qualität als

Bei den Steinen in

Schätzun

z Emilienthal
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eigenartiger
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Nach der Von

eiss de Meillon Gesellschaft
gehen 10 auf ein Karat
offenen Cutachten wird sich das Fe iolg abbauen lassen s Feld mit gutem
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Nach einem jetzt in

Der Erwerb von Emilienthal ist in
Die Weiss de Meilloneise vor sich gagangen

sass auf das Feld eine erste Hypothek über deren
bisher nicht nach Europa gelangt sind Im Laufe

Majotitgt tand es nun die Weiss de Meillon Gesell
so dass gie Anteile von Emilienthal
weldeten ie Verwaltung schliesslich den von uns bereits ge
nächsten jan tpreis Von 30000 Mk diktieren konnte

hren ist laut Voss Ztgamantenprod

schaft die
günstig zu erwerben

In den
eine Erhöhung der deutschenzu erwarten uktion auch aus dem Abbau der Pomona Felder

Tätig
nengesellschat

ausschütten zu k
e

von 3 Mi

keit eröffnet habenDie Pomona Gesellschaf dürfte inzwischen ihre
Wie Verlautet wird die Pomona

t demnächst um ihr Vermögen an die Beteiligten
önnen in Liquidation treten

omona Gesellschaft ist bekanntlich mit einem Kapital
Ak gegründet worden Wir sind nun auf Grund be

Provisionsfreie Abgabe in festverzinshehen erstklassigen Wertpapioren

sonderer Informationen in der Lage mitzuteilen in welcher Weise
dieses Kapital aufgebracht worden ist An der Pomona Gesell
schaft sind drei Hauptgruppen beteiligt die sogenannten Privat
schürfer die Deutsche Diamanten Gesellschaft und die Pomona
Minengesellschaft Die Gruppe der Privatschürfer ist einschliess
lich von 110 000 Mk Prüfungskosten die wahrscheinlich pro
zentual verrechnet werden dürften tnit nom 500 000 Mk an der
Pomona Gesellschaft beteiligt Da die Anteile der Privat
schürfergruppen in der letzten Zeit im freien Verkehr gehandelt
werden dürfte die Beteiligung der einzelnen Konzerne 16 an
der Zahl Von Interesse sein Es besitzt die Gruppe Haupt
mann Weiss nom 185 000 Mk Kaukasib 179 600 Mk Merensky
31 500 Mk Neptun 23 000 Mk Voigts 23 200 Mk Boston 20 100
Mark Atlas 9400 Mk Laupemühlen 2600 Mk Kamp 4000 Mk
Dieterici 1800 Mk Fortuna 2000 Mk Herkules 600 Mk Stern
3000 Mk Vogelsang 2400 Mk Deutsche Kolonialgesellschaft für
Südwestafrika 400 Mk und De Vries 400 Mk nom Anteile der
Pomona Gesellschaft Die Deutsche Diamanten Gesellschaft
deren Anteile wiederum zu zwei Dritteln im Besitz der Deutschen
Kolonialgesellschaft für Sücdwestafrika sind ist an der Pomona
Gesellschaft mit 300 000 Mk beteiligt Der Rest des Nominal
kapitals also 2,2 Mill Mk befindet sich in den Händen der
Pomona Minengesellschaft Die Gesellschafter der Pomona
Minen sind die Koloniale Bergbaugesellschaft die der Diskonto
gesellschaft nahe steht der Kaufmann Ludwig Schulz das
Nama Land und Schürf Guano Syndikat G m b H in Liqu und
die Gibeon Schürf und Handelsgesellschaft Die Förderung der
Pomona Gesellschaft wird in den nächsten Jahren erheblich
dazu beitragen die Produktion deutscher Diamanten zu heben
Späterhin in etwa 10 Jahren ist aber bestimmt mit einem
empfindlichen Rückgang zu rechnen da dann die ergiebigsten
Felder abgebaut sein werden

Die Kaligewerkschaft Schwarzburg schlägt einer auf den
19 d M einberufenen Gewerkenversammlung der Voss Ztg
zufolge die Erhöhung der bereits beschlossenen Obligations
anleihe um 500 000 Mk vor

Rheinische Stahlwerke Die jungen Aktien wurden am 8 cr
in Berlin mit 171 Proz zum ersten Male notiert

Zur belgischen Schatzschein Emission Am Emissionsabend
der kürzlich aufgelegten 300 Millionen Franks A4proz belgischer
Schatzbons war der volle Erfolg der Anleihe gemeldet worden
Bislang sind indessen von der Regierung keinerlei Angaben über
die Zeichnungsergebnisse gemacht worden sondern nur die sehr
unbestimmte Mitteilung dass die Forderung sämtlicher Zeichner
befriedigt werden könne Hieraus kann bereits geschlossen
werden dass die Anleihe auf keinen Fall überzeichnet worden
ist In Wirklichkeit soll das Zeichnungsergebnis noch ganz er
heblich stärker unter den Erwartungen geblieben sein die man
angesichts des Umstandes dass zum ersten Male in Belgien eine
4proz Anleihe aufgelegt wurde hegen dürfte Wie verlautet
sind seitens des Publikums nicht einmal die 150 Millionen voll
ständig gezeichnet worden welche von den Banken fest über
nommen worden waren

Eine allgemeine Erhöhung der amerikanischen Frachtraten
seitens der Transkontinentalen Eisenbahn vom 2 September ab
wird unter neuen Tarifen welche bei der Interstate Commerce
Comission eingereicht worden sind vorgeschlagen Die neuen
Raten sind so festgesetzt dass sie den Entscheidungen der Kom
mission welche die Reduktion der Frachtraten in den Inter
mountein Gebieten angeordnet hat gerecht werden

Waren vamel Progüuelgte
Getreide

Berliner Produktenbörs e S Aug Am Prühmarktsortierten Weizen inländ ab Bann und frei MAchleRoggen uländ 170,00 71,00 ab Bahn und trei Mühle Haterwarten meoklenburgisecher pomm prenssiseh posensoher an

sohlesisoher in 216 220 mittel gering 206 207 russtsoh
und Donau mittel gering ab Bahn und tret WagenMais amerikanisoher mized 161 167 abtailender rundoer

50,00 154,00 trei Wagen Gersde iniändisehe Fattergerste mittel
avd gering gute 194,00 2090,00 russische und Donau leiohte
1668,00 172,00 sohwere 173 178 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inlüändisehe und anslündisehe Futterwars mittel 170 180 Tauben
erbsen 181 192 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 26,2
bis 28,506 Roggenmehl 0 und 1 21,50 33 450 Weizen kleie
11,50 12 00 Roggenkloise 3,25 13 90

Magdeburg 8 Aug Die Notiernngen verstehen sich für
1000 kg netto ab Scation und trei Magdeburg Weisen eng und
Sommer ruhig gut 200 203 Weizen Kolben Roggeninlünd sretig gut 160 164 Gerste ansländ Vattergerste fest
gut 158 165 Hater inländ test gut 107 205 Mais runder
ruhig gut 146 148 amerik dunter gut I

Hamburg 8 Aug Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Meoklbg 222 b Roggen still Aecklburg und Pomm 183 130
Gerste steig stüüdruss 154 156 Hater still Holstelner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Alecklenburger 206
bis 210 Mais still Da Plata 112 114 mixed mixed 1000

Antwerpen 8 Aug Deutscher La Platazug Kontrabt per
Aug 5,62 Okt 5,621 Des 5 62 Febr 5 622 Apri 6,60 Fr
Umseat 145,900 kg Stil

Pest 8 Aug Weiaen per Oct 11,49 11 47 April 11,51
11,82 B Roggen per Okt 9,34 6,55 B Hafer per ORt 57 G
8,53 B Mais per Juli per Aug 9,0 8,11 B perMai 7,47 7,48 B Raps Aug 14,50 17 60 B

Liverpool 8 Aug Roter Winterwerigen per Okt 7,4 per
Desz 7,8 Stsll MAgis Sept 411, La Plata Okt 4,10 Foest

Zucker

Hamburg S Ang Räübenronzuoker 1 Prodakt Basis 889
ttendement neue Vagnoee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per August 12,40 11,72i 11,75 ASeptember 18,20 11,45 11,50
r Oktober 10,15 10,05 16 93Dezember 10,05 10,00 10 90Jan Märe 10 12 10,10 190Mai 10 32 10,25 10,27mat flau debpd

Kaffes
Hamburg 8 Aug Good average Sandos

vorm nachm abends
per September es 64 G galf GPDesember 64 64 64 GMärr 84 64 G 64 GMai c a 6uj dbehpt vehpt dehpt

Rio de Janeiro 8 Aug Katteo Zatuhrev 15 900 Sack in Rio
14 ,000 Saok in Santos

Havre s Aug Kaffee good averago Santose per Sept 80,25
per Dez 81 per März 80 per Mai 80 Still

Eler
Berlin 8 Aug Efer pro Sohbocok volltrisohe anelundisobe 2

bis 4,40 in und ausländisohe bessere Sorten 4,00 4 20 in und aus
lündisohe geringere Sorten 3,95 4,00 aweitesorten Kahl
hauseier Kalketer kleine Eier 3,60 85 M Pesd

Kartoffelmehl und Stärke
e 8 Aug Prima Kartoftolstärke und Mem für

100 kg 32,00 62,50 Rubig
Berlin 8 Aug Kartoſtelmehbl and Stärke 91,50 Feuohter

Kartoffelmehl
Spiritus

Nordhausen 8 Aug Brapntwein 95 Vol Proz für 100 a
104 105 86,60 87,60 do 40 Vol Prox tär 100 kg 4105 10097 00 00 Mark per Juli 1012 ohne Vass ab Brennorei

Fettwaren und Oele
Koln 8 Aug Rubol loko 78,00 per OKe 72,50

amburg 8 Aug Staätsohmais 61,00 amerin Steam 52,25h

Chamberlain 593,50

Chemische Produkte
Hambarg 8 Aug Ohiltsaspeter per loko 10 62, Febr MuUrn

11,12 trei Fahrazeug Hamburg Bobpt
Wolle

Bremen 8 Ang Baumwolle etetig DUpl loko middl 67 00
Alexandria 8 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 18,25

Jan 18,25 März 18,28
Liverpool 8 Aug Baumwolle Umsate 8000 Bellen Import

3909 Ballen davon Amerikaner 9090 Ballen
Liverpool s8 Aug Aegyptisohe Baumwolle per Nov 9,63

Metalle

Lowdon 8 Aug Chili Kupter et 3 Mon 78
Blei

Zinn Straits fast 304 3 Mon 20e spad tetig n
engl 102, Zink gowöhnl Marke rubig 26 epes Marke 26

Amerikanische Warenmürikcto
Kabelmeldung vla Azoren Bmäen

Now Vorkt 8 8 Ohicongo 8 SWeizen p Sept 101 100 Woeisen p Sopb 93 82
Dez 101 u 100th Dez i 925 1Mais proropt 82 82 Mals p Sp 88u P Sept s v Dez 55 54Mehl Spring elears 4,55 4,66 Hafer p Sept D 39

Koflee Vair Kio Nr 142 14 e Derbr 32 32v p Aug 12,78 12,68 Roggen prompt 7e 78
p Sept 12,s1 12,96 Sehmalsap Sept 10,47 10 47

Petroleum in Gases 10,25 10 25 Dez 10,80 10,82do in New Vork 8,25 8,85
do in Philadelphia 8,35 8,35

Tendenz Weizen fest Mais fest
Schiffsnachrichten

Hamburg Amerika Linie
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 10 Aug President Lincoln 15 Aug
Kaiserin Auguste Viktoria 21 Aug Patricia 22 Aug Cleveland
29 Aug Kronprinzessin Cecilie 31 Aug President Grant 3 Sept
Hamburg 5 Sept Amerika Nach Boston 15 Aug Batavyia,
29 Aug Pretoria Nach Baltimore 15 Aug Batavia 29 Aug
Pretoria Nach Philadelphia 20 Aug Prinz Adalbert 8 Sept
Graf V aldersee Nach New Orleans 8 Aug Hoerde via
Philadelphia 3 Sept Bethania via Newport News Nach
Kanada 9 Aug Frankfurt 23 Aug Pallanza Nach West
indien 11 Aug Sarnia 16 Aug Sicilia 19 Aug Sarcdinia
24 Aug Saxonia 26 Aug Sibiria Nach Mexiko 14 Aug Cor
covado 17 Aug Frankenwald 28 Aug Vpiranga Nach Ost
asien 11 Aug Arcadia 23 Aug Scandia 24 Aug Sithonia
3 Sept Andalusia Nach Wladiwostok 15 Aug Senegambia

Arabisch Persischer Dienst 26 Aug Nicomedia
Norddeutscher Lloyd in BremenBureau in Halle L Schönlicht Bankgeschaäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinz Wilhelm 7 August von Southampton Hannover

7 Aug Delaware Breakwater passiert Bonn 6 Aug von Lissa
bon Altair 4 Aug in Santos Aachen 7 Aug in Bahia Cretfeld
5 Aug in Bahia Greifswald 5 Aug Von Las palmas Kleist
7 Aug in Hongkong Goeben 6 Aug von Algier Bülow 7 Aug
Cuxhaven passiert Kronprinzessin Cecilie 6 Aug von New Vork
Kaiser Wilhelm der Grosse 6 Aug in Bremerhaven Neckar
5 Aug in Bremerhaven Halle 5 Aug von Funchal Eisenach
6 Aug in Bremerhaven Zieten 7 Aug von Sydney Cassel
6 Aug in Antwerpen Tübingen 5 Aug von Port Said Schlesien
6 Aug von Sydney Prinz Eitel Friedrich 6 Aug von Neapel
Prinzess Alice 6 Aug in Hongkong Dertilinger 5 Aug in Ham
burg

Oesterreichlscher Lloyd
Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstrasse

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 11 und 13 Aug Graf Wurmbrand
10 12 und 14 Aug Almissa 11 und 13 Aug Metcovich nach
Dalmatien Eillinie Triest Cattaro A Baron Gantsch 12 Aug
Linie Triest Spizza A Sarajevo 13 Aug Eillinie Triest Cat
taro A Baron Gautsch 14 Aug Dalmatinisch albanesische Linie
Albanien A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Lesina
Gravosa Castelnuovo und Cattaro B berührt Pola Lussin
piccolo Zara Spalato Makarska Curzola Gravosa und Cattaro
nach der Levante und dem Mittelmeer 11 Aug Griechisch
orientalische Linie B Salzburg 11 Aug Linie Triestoasvrien
Baron Call 13 Aug Eillinie Triest Konstantinopel Palacky nach
Ostindien China Japan 10 Aug Linie Triest Kobe China
25 Aug Linie Triest Kalkutta M Bacquehem 1 Septbr Linie
Triest Bombay Cleopatra 4 Septbr Linie Triest Shanghai
Koerber

v

assoerstände,
bedeutet Aber unter Null

Sante an WVnstrurt Fall Wuobs
Artern Brückenpegel 1 Aug 8 Aug 20Nebra 9borpegei 2,02 T 7

Unterpegel 8 dentWeissentels Oberpegel 2,3 2836e Unterpegel 30 7 9,26 7 4Prot a 7 i 8Als leben Oberpegel 7 42,30 8 2323 zUnterpegel 0,72 0,78 6Bernvurg 0,30 20 10Kalbe Oberpegel l 36 351Untoerpegel 0,16 0 12 47

iser Xger, Ei be Aoldäns
Ang Fall Wunohs Aug Feſ Fuot

Jungbanszl 7 i Wittenberg d 2 I 48aun 770,34 1 RHRoaslau 4126 37Budweis o 22 Barby 04 10r l o5sf 11 Bohönebeok 40,92 5Pardubitds 0,881 3 Magdeburg 0,36 1Brandeis 26 3 VTangermde p1,39Melnik r0,79 17 Withdenbrge 0,82 10leitmerite 2 ſomit f o 2Aussig 0,62 3 Boizenburg 0,12 6 2Dresden 0,82 Hohnstort 8 0,23 3Torgau Lio 7 Lanenburg 0,28 3 2Aassig Z Aug Pegel stand piaus 62 em Vom Oboerlaut
werden 54 om Wuehs gemeldet

m

Waetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

19 Auguſt Veränderlich windig normale Wärme
11 Auguſt Wolkig mit Sonnenſchein wärmer
132 Auguſt Schön heiter warm
13 Auguſt Vielfach heiter bei Wolkenzug warm Gewitter
14 Auguſt Bewölkt ſchwül warm ſtrichweiſe Regen

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrkchten Gericht Handel
z V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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